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Mit wissenswertem über die Wikinger, Dies und das, Top 10, 
Interviews mit: Der Völkische Vagant; Victory or Valhalla-Zine: 
Provokant-Versand, Wikinger Versand und Saccara. 
CD-Besprechungen, Jail-Mail, Tigerpanzer usw....schaut mal rein... 
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Vorwort 


Seid gegrüßt! 

So, nun haben auch wir uns entschieden ein Zine zu 
machen! Wir hoffen die richtige Mischung aus Politik 

und Humor gefunden zu haben! 

Aller Anfang ist schwer, wie sicher jeder Zinemacher 
weiß! Aber gerade in dieser schwierigen Zeit gilt es 
Widerstand zu zeigen und an seine eigenen Grenzen zu 
gehen. 


So, genug geschwafelt. 
Dann fangt mal an zu lesen.... 


Stand Proud 


Impressum: 


Herausgegeben, selbst hergestellt im Eigendruck, verantwortlich redigiert 
und verantwortlich für die Anzeigen: 

Michael-T.G. 

Postfach 1328 

39633 Gardelegen 

Dieses Heft wurde rechtsanwaltschaftlich geprüft!!! 
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| „Die Lüge auf dieser Welt ist 


BE HERZEN sınD! 


Fa ng Ursel Müller, Sägewerk 26 
em EUCH! = N G 55124 Mainz-Gonsenheim 


so echt, daß man die Wahr- 
heit gar nicht mehr glaubt.“ 


Anna Maria Wildhagen 


an DEUTSCHLAND IST 
1 DA, WO STARKE 


A 
\ BHRUINEE |" 


Weich von Hutten 


Die Top 10: 


1.Ethnic Cleansing: The new r... 


2.Iron Youth: To him 
3.Vaginal Jesus: Happy H. 
4.Youngland: Thank god... 
5.Angry A.: B. Israel 
6.Jonny Rebel.: Leroy the... 
7.Landser: ?? RnR Band 
8.Dying Breed: HSN 
9.Wolfsrudel: Lügen haben.. 
10.Iron Youth: Long live 


(Jemand aus der Redax) 


1.Landser - SE s Kind 
2.Endstufe Solo - the way of life 
3.Kreuzfeuer - Blut für Blut 
4.HKL - Skating into Multi-Kulti 
5.White A.R......... - Noten des H. 
6.Rabauken - Warte nur ein Weilchen 
7.Kategorie C - alles 


8.DollyD.- Inden Straßen unserer Stadt 
9.AEG- Demotape ‚Gerechtigkeit für Walze 
10.Nahkampf - Angriff 


Stefan aus Wernigerode 
1.Soldatenlieder - Auf Kreta 


2.Frank Rennicke - Mädchen mit der Fahne 
3.Kroizzug- Warum ließ dich Odin allein 


4.Oidoxie - Nicht nur ein Wort 
5.Ian Stuart - When the snow fell 
6.Soldatenlieder - Bomben aufE. 
7.Landser - Horst W. 

8.Landser - Volk ans G. 
9.Stahlgewitter - Schwarze D. 
10.Landser - Rebell 


Sven aus der Altmark 


Schickt uns eure Favoriten. 
Wir sind gespannt drauf! 


Die Wikinger 


Vom 8. Bis ins 11. Jahrhundert hielten die Wikinger die Welt in Atem. Auf der Suche 
nach Land, Sklaven, Gold und Silber verließen sie als Krieger und Entdecker ihre Heimat. 
Von Norwegen, Schweden und Dänemark aus fielen sie über ganz Europa her. Wie aus 
dem nichts tauchten ihre Drachenschiffe auf und ebenso schnell verschwanden sie wieder. 
Christliche Mönche beschrieben angsterfüllt die grausamen Übergriffe der Wikinger auf 
reiche Klöster und Städte. 


Die Welt der Wikinger 


Seit dem späten 8. Jh. breiteten sich Dänen und Norweger, auch „Normannen“ genannt, 
nach Westen aus. Island wurde im Jahre 870 entdeckt. Grönland 985. Leif Eriksson war 
wahrscheinlich der erste Europäer, der den amerikanischen Kontinent betrat (um 1000). 
Die Schweden auch „Waränger“ oder „Rus“ genannt, segelten über die Ostsee und weiter 
auf Rußlands Flüssen nach Konstantinopel ei Knete ra nach Terasse, u 
Normannen umsegelten Spanien und drange aum 

plündernd die Küsten entlangzogen. 


Was für Menschen waren die Wikinger? 


Rauhes, kühles Klima und eine herbe, unwirtliche Landschaft bringen angeblich eine 
tapfere, abenteuerlustige und fleißige Bevölkerung hervor. 


Solch ein Land ist Skandinavien, in der Nordostecke Europas und solch ein Volk waren 
die Wikinger oder Normannen, die einst dort gelebt haben. 


Das Leben das die Wikinger in ihrer kalten und nebligen Heimat führten, erforderte Mut, 
Ausdauer und Selbstvertrauen. Skandinavien war damals kein Platz für Schwächlinge, 
Zauderer und Feiglinge. Das Leben der Wikinger war hart, unbarmherzig und arbeitsreich 
und macht manchen ihrer Charakterzüge verständlich. 


Teil 1 der Serie: 


Die Waffen der Wikinger 


Das Schwert war eine der wichtigsten Waffen der Wikinger. Sie vereinte höchste 
Wirksamkeit mit äußerster Schärfe und war außerdem mit nur einer Hand zu 
führen. Die Schwerter der Wikinger waren zweischneidig und hauptsächlich als 
Hiebwaffe gedacht. Aus diesem Grund hatte sie auch ein eher stumpfes statt 
spitzes Klingenende. Charakteristisch für die Wikingerschwerter war die kleine 
Parierstange. Der Knauf hatte eine wichtige Funktion als Gegengewicht, damit 
das Schwert ausgewogen war. Der Griff bestand je nach Ausführung aus Metall, 


Fi n a 
jliachne 


Hohlkehle 


Holz, Horn, Knochen oder einer Lederwicklung. Die flache Hohlkehle, die oftmals 
fälschlicherweise als Blutrinne bezeichnet wird, diente dazu die Klinge leichter zu 
machen. Die besten Klingen stammten damals aus Franken und dem Rheinland. 
Häufig waren die Klingen damasziert, d.h. Eisen und Stahldrähte von 
verschiedener Qualität wurden tauartig zusammengedreht und glühend zu 
Schwertern geschmiedet. Als Verzierung waren die Parierstangen und Knäufe 
oftmals tauschiert. Beim tauschieren werden Rillen in das Metall gezogen in die 
dann ein andersfarbiges Edelmetall wie Gold oder Silber aber auch Kupferdraht 
eingehämmert wurde. Ein gutes Schwert war damals ein teurer Besitz und wurde 
mit äußerster Sorgfalt behandelt. Manchmal trugen sie sogar Namen wie: 
Steinbeißer, Grimmig oder Lang und Scharf. Der einfache Wikinger konnte sich 
meistens kein Schwert leisten, es sei denn er hatte es auf einem der zahlreichen 
Raubzüge erbeutet. Man muss in diesem Zusammenhang bedenken das der 
Gegenwert eines Schwertes dem eines einfachen Hauses entsprach. 


Nationaler Sanitätsdienst 


Wer wir sind 


Aus der Notwendigkeit heraus, daß es immer häufiger zu Übergriffen von Seiten 
linker Chaoten auf politischen Veranstaltungen kommt, haben wir es uns zur 
Aufgabe gemacht, die medizinische Grund- und Erstversorgung vor Ort zu 
übernehmen. Wir, das sind junge, aktive Kameraden und Kameradinnen, die 
durch entsprechende Kenntnisse und Schulungen als Helfer agieren. 


Unsere Helfer 


Zu erkennen sind wir an unserer Ausrüstung (Armbinde, Tuch oder Weste, 
Sanitätertasche), welche mit unserem Symbol, dem braunen Kreuz versehen ist. 
Auf vielen Demonstrationen steht ein Bus zur Verfügung, der zentraler 
Anlaufpunkt ist. 


Unser Aufgabenbereich 


Wir wollen in erster Linie alle politischen und kulturellen Veranstaltungen 
abdecken, auf denen Bedarf besteht. Da wir Ersthelfer sind, werden wir nur die 
Grundversorgung übernehmen, d.h. lebensrettende Maßnahmen durchführen. 
Weitere Entscheidungen, wenn nötig, wird der Rettungsdienst treffen. Ebenfalls 
geben wir keine Medikamente aus. Ein weiteres Aufgabenfeld ist die Erstellung 
von Broschüren, welche sich mit gesundheitlichen Themen auseinandersetzen 
und damit der Aufklärung dienen sollen. 


Unterstützung 


Da wir unseren Dienst in den der Gemeinschaft stellen, sind wir auf Unterstützung 
dieser angewiesen. In erster Linie würden wir uns über aktive Mitarbeit freuen. 
Helfer aus allen Regionen Deutschlands sind nach wie vor gesucht. 

Weiter benötigen wir Ausrüstungsartikel, z.B. steriles Verbandmaterial. Über 
finanzielle Unterstützung wären wir sehr dankbar. 


Wesen und Begriffe der Ersten Hilfe 


Erste Hilfe kann erforderlich werden: 

bei Verletzungen und plötzlichen Erkrankungen einzelner Personen wie auch bei 
Massenunfällen 

Sie besteht in: 

Bergung und Lagerung der Verletzten und Erkrankten, Erster Versorgung und 
Betreuung vor Ort. 

Sie umfaßt weiterhin die: 

Aufklärung und Vorbeugung von Gesundheitsschäden 

Die Erfüllung dieser Aufgaben setzt voraus die Kenntnis: 

vom Bau des menschlichen Körpers, von den Verletzungen, von den Maßnahmen 
der Ersten Hilfe und von den zur Verfügung stehenden Hilfsmitteln 


Geleitwort des Präsidenten des DRK - 1941 — 


"Kampf war, ist und bleibt ein naturgegebenes Element des Lebens. Die Idee des 
Helfens verkörpert das ritterliche Moment im Kampf der Völker untereinander, sie 
bildet eine Insel der Hilfsbereitschaft für die durch die Waffen des Krieges 
Getroffenen. Sie dient der Erhaltung des Lebens und der Gesundheit, der besten 
Söhne der Nation, der Soldaten. Sie fordert Achtung vor der Person des 
ehrenhaft Kämpfenden. Sie fordert von denen, die das Zeichen der helfenden 
Organisation tragen, den letzten Einsatz in der Erfüllung einer hohen sittlichen 
Pflicht entsprechend germanischer Weltanschauung.” 


Kontakt: 


Nationaler Sanitätsdienst 
"Das Braune Kreuz" 
Postfach 100 420 
30942 Ronnenberg 


TTV versan 


Postfach 0405 
19244 Zarrentin 
Tel.: 038851-263900 
Fax.: 038851-263901 


Interview mit dem Victory or Valhalla -Zine 


Damals fiel mir ein schickes Zine in die Pfoten, daß VoV- Nr 2. Es war super aufgemacht 
und deshalb möchten wir den Macher des Zines hier zu Wort kommen lassen! 


DV: 1.Bitte stell dich mal kurz vor. 


VoV: Mein Name ist Thomas und ich komme aus dem schönen Bayernlande. Ich bin nun 
24 Jahre jung und z.Z. Einsteller für C&C Stanzen in einem Metallbetrieb. 


DV: 2.Seit wann existiert dein Zine und wie viele Ausgaben gibt es bereits? 


VoV: Nun, die erste Ausgabe des Victory or Valhalla erschien vor ca. 2 Jahren, 

aber ich habe vor dem VoV bereits ein anderes Magazin herausgebracht, das ich 
jetzt mal lieber nicht nenne, weil es damit nur zu Problemen kommen würde. Vom 
VoV habe ich eigentlich nur 2 Ausgaben aus Papier herausgebracht. Ich wollte 
eigentlich noch eine 3. Ausgabe im DIN A4 Format und in Farbe bringen aber das 
scheiterte dann an der finanziellen Seite und ich entschloß mich keine Ausgabe 
mehr auf Papier herauszugeben, sondern nur noch über das Internet zu 

publizieren. Und somit gab und gibt es das VoV nur noch als Internetmagazin. Unter 
http://server36.hypermart.net/valhalla könnt ihr das VoV in Zukunft lesen. 


DV: 3.Hast du schen die staatliche Verfolgung zu spüren bekommen? 


VoV: Mit dem VoV weniger, ich bekam zwar mal ne Strafe wegen einem nicht korrektem 
Impressum aufgebrummt aber die war nicht der Rede wert und war eigentlich nur 

reine BEE. Aber mit der vorhin angesprochenen anderen Zeitung gabs bereits 
erhebliche staatliche Probleme. Für dieses Magazin bekam ich 8 Monate auf 3 

Jahre Bewährung. Die sind aber vor kurzem Abgelaufen und ich kann endlich wieder 


DV: 4.Arbeitest du mit dem Patria-Versand nur eng zusammen, oder bist du selber 
vom Patria? 


VoV: Ich war bis vor kurzem noch Angestellter beim Patria Versand, habe aber dann 
dort aufgehört, weil mir die Strecke (täglich 110 km) zu weit war. 


DV: 5.Was sind deine Lieblingsbands und Zines? 


VoV: Also das kommt immer auf die Situation an, sehr oft höre ich Frank Rennicke 
und Skrewdriver aber ich bin auch Freund der härteren Gangart wie z.B. BED, BfG 
oder Discipline und Hard Resistance. Lieblingszines gibts in dem Sinne eigentlich 
nicht, alles was gut aufgemacht ist und einen abwechslungsreichen Inhalt hat 
gefällt mir. 


6.Was hälst du von Osteuropäischen Bands wie Konkwista 2*44 und Buldok? 


VoV: Hmmmm, das ist eine Frage die ich selbst oft gestellt hab und jetzt da ich 
sie selber beantworten, soll weiß ich gar nicht was ich dazu sagen soll. Aber 

sagen wir mal so, Sie sind Nationalisten und kämpfen wie ich auch für ein Europa 
der Vaterländer. Sie wollen keine fremden Einflüsse in ihre Kultur, genau wie 

ich auch. Sie wollen keinen Einheitsbrei, der die Völker vermischt und zerstört, 
genau wie ich und nebenbei machen ein paar von ihnen auch noch gute Musik. 


DV: 7.Wie sieht es bei euch mit den "Ausländischen Mitbürgern' und den Roten 
aus? Gab es schon öfters Auseinandersetzungen? 


VoV: Weniger, da ich wie gesagt in Bayern wohne und hier die Welt noch halbwegs in 
Ordnung ist haben wir hier kaum Probleme mit Ausländern. Und die Roten halten 

sich auch in Grenzen, da sie meist noch Kinder sind. Scheinbar schwächt das 

Linke Gedankengut im Laufe der Jahre ab, denn idh sehe kaum noch ernst zu 
nehmende Linksextremisten in meinem Alter. Aber somit hat mann schon mal ein 
Problem weniger auf dieser weiten Welt. 


DV: 8.Wie steht es mit der Szene so” 


VoV: Sie ist beständig und gewinnt wieder langsam aber sicher an neuen Leuten. Ich 
möchte nicht näher auf dieses Thema eingehen, denn der Feind hört mit und der 
weiß eh schon genug. 


DV: 9.Gehörst du irgendeiner Partei an? 


VoV: Nein, ich bin kein Mitglied einer Partei, aber ich unterstütze jede Partei 
oder Organisation die Hilfe braucht, egal ob es nun Arbeiten am PC sind oder das 
kleben von Plakaten. 


DV: 10.Was hälst du von: 


a) Seifenopern wie Gute Zeiten...., Marienhof usw.? 

VoV: Moderne Gehirnwäsche 

b) Lemmertreuen Bands 

VoV: Diese kann ich nicht verstehen, es gibt bereits genug gute Labels. 

ce) MC Donalds 

VoV: Hmmrn, ich kann nichts schlechtes darüber sagen. Für mich ist Mc Donalds kein 
Zeichen der Amerikanisierung. Ich gehe eigentlich gerne dort hin weil es schnell 

geht und weil es lange geöffnet hat. Dies sind Vorteile, die ich sonnst nirgends 

finde, leider. 


DV: 11. So, das sell es auch schon gewesen sein! Jetzt kannst du Grüße loswerden! 


VoV: Ich grüße alle die mich kennen und besonders die Bavarian Hammerskins. 


Ja, dank Dir für die schnelle Zusendung und weiterhin viel Glück beim VoV! 


Dies und das: 


+Der Türke, der 2000 dafür sorgte, daß sämtliche stärkeren Hunderassen zur Vernichtung freigegeben werden. 
wurde zu einer 3 % jährigen Haftstrafe verurteilt. Sein scharfgemachter Pitbull fiel gemeinsam mit einem 
Staffordshire ein Ausländerkind an und verletrzte dieses tödlich. Für den Pitbull gab es bereits Leinen und 
Maulkorbzwang, woran sich der Türke aber nicht hielt und somit mehr als nur fahrlässig handelte. Das gefällte 
Urteil ist mehr als nur eine schallende Ohrfeige für die Eltern des Opfers und von Gerechtigkeit kann hier wohl 
niemand reden! +We+ Laut Medien bleibt der Tunesier, der Mitte Januar einen Deutschen fast ermordete weiter 
in Haft, da es ein „Beziehungsstreit“ war und ein ausländerfeindlicher Hintergrund nur mit hineingespielt. Da 
stellen sich mir mun etliche Fragen: Wird der Deutsche nun schon als Ausländer gesehen, da es ja z.T. auch eın 
ausländerfeindliches Motiv gibt ? ‚Würde man den Mörder in spe entlassen, wenn das Opfer den Messerstecher 
angesprochen hätte, da es dann anscheinend Notwehr ist ? , Was hat der Hintergrund, ob ausländerfreundlich 
oder feindlich, mit dem versuchten Mord zu tun ? Fragen über Fragen. Auf ein gerechtes Urteil wird die TE 
wohl verzichten , da das Opfer ja keine RB -konforme Gesinnung hat. Einziger Lichtblick ist hier, daß sich das 
Opfer nicht mehr in Lebensgefahr befindet. Wir wünschen dem Volksgenossen eine gute Besserung und hoffen, 
daß der Täter früher oder später einer gerechten Strafe zugeführt wırd. Amust+ Kriegsdienstverweigerer und 
BRD-Verteidigungsminister (eigentlich ja ein Widerspruch) verteidigt momentan nur eines und zwar uranhaltige 
Munition und das auf Kosten deutscher Soldaten. Den Bonzen da oben ist die Bevölkerung und das Leben der 
Bevölkerung TER. hauptsache deren Macht und Diäten bleiben erhalten. Von nichts Ahnung und 
ahnunglosen Soldaten vorgaukeln, nichts gewußt zu haben, oder aber alles zu verharmlosen. +secure+ Und 
weiter in Sachen Verharmlosungs-Regierung: Der Anarchorüpel, Steineschmeißer, Schläger, Fazifist und 
Kriegstreiber (für ihn und andere kein Widerspruch) alias BRD-Außenminister Fischer gıbt zwar zu, eınen 
Polizisten verletzt zu haben und den Staat bekämpft zu haben, den er inzwischen mitrepräsentiert (und wıeder eın 
Widerspruch, den Joschka verkennt), verniedlicht und verharmlost diese Attacken und will auch kein 
Einpeitscher zu anderen Straftaten gewesen sein. Würde es in der BRD ein Amt als Widerspruchsminister geben, 
würde der Kandidat für mich bereits feststehen... Hhe-- Laut MdB Hans-Chrisüan Ströbele, ehemals RAF- 
Verteidiger, ist Zivilccurage „das Richtige sagen und tun gerade auch dann, wenn dies in Opposition zur 
herrschenden Meinung geschieht.“ Welch edie Worte die aber anscheinend nicht zu ernst gemeint sind, oder 
warum: ist es uns untersagt das Richtige und Wahre in aller Öffentlichkeit zu sagen?!? texistarıce+ Einstiges 
Kommune 1 Mitglied und Ewiggestriger Fritz Teufel erhielt den mit 10.000 DM dotierten „Wolfgang-Neuss“- 
Preis für Zivilcourage. Die rede dazu hielt o.g. Ströbele und setzt zum Thema Zivilcourage noch eins drauf und 
verharmloste cie krıminellen Handlungen der 60er und 70er Jahre, indem er sagte „sie (die Zivilcourage) muß 
sich, in bestimmten Situationen, auch über Gesetze hirrwegsetzen. Das war nicht nur in der Nazizeit so, sondern 
auch in den 60er, 70er Jahren bei Sitzblokaden vor derı Kasernen.“ Wie wär's Jenn, wenn Ströbele zu Blokaden 
vor Kasernen aufruft, wenn Parteifreund Fischer mal wieder als TREE] fungiert und deutsche Soldaten 
mal wieder für „friedensstiftende Maßnahmer‘“ herhalten müssen und im Ausland verheitzt werden scllen? +of+ 
Der BSE- (Bündnis Spinnender Esel) Wahn gegen Rechts geht weiter. Eine Berliner Werbefirma (Aimag, Rapp, 
Stolle) entwickelte eine Anzeige für die Printmedien, auf der eine türkische Familie, vor einer als Tischtuch 
umgewandelten Hakenkreuzfahne (Das Symbol wurde mit weißern Tuch übernäht, ist aber dennoch sichtbar), 
sitzt und Tee trinkt. Dazu gibt es den Spruch: „Wir ändern alles was nicht korrekt ist.“ Dann noch die 
Telefonnummer: 0177/9395786, dort verweist ein Türke auf zwei weitere Nummer. Entweder gelangt man dort 
zu einer Stelle, die sich um Opfer rechter Gewalt künmnert, oder zu „Exit“, welches ein Projekt für recht 
Aussteiger ist. Sicher kann man den Leuten am anderen Ende auch den einen oder anderen Herrenwitz erzählen. 
Viel Spaß! +our+ Spieglein, Spieglein an die Wand, ach nee das war etwas anderes. . . Der Zentralrat der Juden 
in der BRD, Paul Spiezel, warnte mal wieder und zwar davor, daß „Rechtsextreme“ Kontakte zn Palästinenser 
gruppen pflegen . Da frage ich mich, was es da zu warnen gibt ? Die Palästinenser sind ein unterdrücktes Volk 
ebenso wie wir nationalen EEE in der BRD. Warum sollen sich verfolgte Völker nicht solidarisieren? Wir 
haben die gleichen Feinde und gemeinsam körınen wir diese auch eher niederrngen! H%+ „Billyboy“ Clintons 
letzte Amtshandlung war die Begnadigung von über 100 Straftätern. Darunter waren u.a. sein Bruder Roger, der 
wegen Kokainhandels verurteilt war, der Ex-CIA-Chef Deutch und Verlegertochter Hearst. Eine wahrhaft feine 
Gesellschaft und Billy kann sich nach Amtsübergabe wieder voll und ganz den oralen Entgleisungen widmen. 
+tand+ Rücktrittsforderungen von ganz oben! Revoluzer und BRD-Außenminister Fischer gerät diesmal in die 
Kritik des Juden und selbsternannten Historikers Wolffsohn, der Joschka in einem Brief zum Rücktritt 
aufgefordert. Darin heißt es u.a. „Wer andere Menschen so brutal mißhandelt habe, sei lebenslang! Kein 
Vorbild...Jede zivilisierte Gesellschaft braucht ganz oben Vorbilder... Wer heute als Rechtsextremist Ausländer, 
Inländer und Juden schlägt oder mißhandelt und morgen „Entschuldigung“ sagt, kann übermorgen 
Außenminister werden... Gerade als jüdischer Bürger Deutschlands bitte ich sie zurückzutreten. „Da diese 


Forderung ja von WB8# Stelle kommt, darf man gespannt sein, wie Fischer reagiert, da es ja nicht nur dem 
Ansehen der BRD schadet, den Forderungen nicht nachzukommen, sondern auch mehr passieren kann. Man 
bebenke nur den noch immer nicht geklärten Tod Uwe Barschels. +a+ Vor 10 Jahren begann der Terrerkrieg 
gegen des ırakısche Volk, dıe Sanktion Usraels dauern bis heute an, worunter das Volk weiter leidet. Ist dieses 
Amerika nicht großes Vorbild an Toleranz, Weltoffenheit, Verfechter der souveränität aller Länder, und, und, 
und? Nein, ist es nicht! Es ist eine Untsrdrückungsmaschinerie mit Namen „Weltpolizei“. +future+ Anläßlich 
des lebensgefährlich verletzter: Kameraden in Wernigerode, der von einem Ausländer fast ermordet wurde, 
wurde bi den 20.Januar eine Protestdemo gegen USE: angemeldet, die, wıe wohl Ioicht anders 


Hort Ist der DFB Er Blaubwiriig? Dies dürften « sich Bier deutsche und ausländische Fußballfans a 
Hintergrund ist die Rückkehr des Kokainjunkies Daum ins Fußballgeschäft. Mit „Keine Macht den Drogen!“ 
Sponsoren ködern und den Fußballanhängern eine heile Welt vorgaukeln und drogenabhängige Trainer 
beschäftigen. Es lebe die Doppelmoral! +white+ Traurigen Höhepunkt feiert das Fernsehen wohl in Holland. 
Dort plant man eine Art „Big Brother“ und die Gewinnerin erhält 'ne künstliche Befruchtung. Trash-TV pur, mal 
sehen, was als nächstes kommt! Kinderpornos als Liveübertragung o.ä. +children+ Am 27. Jarwar ist der 
offizielle BRD Gedenktag an die Opfer des des Nationalsozialismus. Die Kerzenindustrie wird sich frauen. Ich 
frage Anstandshalber: Wo bleibt der Gedenktag an die Opfer des Kommunismus, Stalinismus, DDRismus, linker 
Gewalt, Ausländergewalt etc.? +!+ Die Göttinger Familie Wallert darf nun auch noch für ihre Geiselnahme 
zahlen. Sie sollen etwa 13.00 DM an das Auswärtige Amt der BRD gezahlt haben, darin sind Flugkosten, 
Auslagen für Lebensmittel u.a. Hilfsgüter enthalten. Eın neuer Höhepunkt der BRD-Dreistigkeit! Rührmten sich 
Fischer und Konsorten nach Freilassung der Geiseln noch, so durften die Geiseln nun noch draufzahlen. Es war 
noch nie so teuer als BRD-Bürger Geisel zu sein! +Wir+ Der mutmaßliche Oklahoma-Attentäter soll am 16.Mai 
hingerichtet werden. Die Tötung durch die Giftspritze soll nach Angehörigenmeimungen öffentlich übertragen 
werden, da es nur acht Plätze für Zeugen gibt und bis zu 1100 Personen der Ermordung Timothy Mc Veigh (31) 
beiwohnen wollen. +müssen+ Ein 36 jähriger Jude erschlug 1996 im Westjordanland einen 10 jährigen (!) 
Palästinenser und erhielt jetzt eine 15 monatige Bewährungsstrafe. Das Urteil ist ein absoluter Hohn und zeigt 
mal wieder, daß das palästinensische Volk ın den Augen der israelischen Besatzer nichts wert ist. Paralellen sind 
nicht von der Hand zu weisen, was das deutsche und palästinensische Volk betrifft. +die+ In Österreich halten 
die allwöchentlichen Demonstrationen gegen die vom Volk gewählte Regierung an. So ist die Forderung diese 
„Stupiden Dornersttags-Demonstrationen“ zu verbieten, sicherlich gerechtfertigt. Ich glaube kaum, daß die brd- 
Regierung allwöchentliche Demos gegen ihre Verharmlosungs- und Unterdrückerpolitik zulassen würde. 
+Existenz+ Bundesumweltminister und Atomkraftgegner a. D. ist gegen Anti-Atomkraftproteste und heißt die 
Transporte nach Gorleben und Ahaus gut. Wie schnell man seine Meinung in der brd für Geld und Posten ändert, 
haben ja bereits andere Wendehälse der Regierung gezeigt. +unserer+ CDU mokiert sich über Thierse-Äußerung. 
Der Biundestagspräsident nahım Außenminister Fischer in Schutz, indem er äußerte: „Ich halte es für vorstellbar , 
daß heutige Skinheads in 20 Jahren Minister werden.“ Das hört sich ja vielversprechend an und man darf 
gesparınt sein, wer vor. uns als brd-Minister endet; bei der momentanen Politik bin ich aber froh, nicht in der 
Quasselstube zu sitzen! +RWE#+ Die FDP, bzw. ihr ausländisches Mitglied Mehmet Daimagüler, fordert eine 
Ausländer-Quote im Bundestag. Laut dem FDP-Vorstandsmitglied stammen rund 10% (wohl noch untertrieben) 
der Bevölkerung nicht aus Deutschland. Deshalb sollten sich die Parteien selbst dazu verpflichten, 10% ihrer 
Mandate an diese Bevölkerungsgruppe zu vergeben, so der Phantast Daimagüler. Das deutsche Volk sieht also 
bunten Zeiten entgegenund der zukünftige Bundeskanzler könnte bereits Kunta Kinte heißen und war im 
vorherigen Beruf EEE. SR +sichern+ Eine brd-Kartei über Rechtsextremisten besteht ja 
schon länger, aber erst jetzt gibt man es offiziell zu. Der Grund für das „Outing“ ist die Überlegung eine Kartei 
linker Gewalttäter einzurichten. Warurm denn jetzt erst? Und warum erst nur die Forderung? Daß die brd auf dem 
linken Auge blind ist, wissen wir nicht erst sei! dem Comingout des ga Fischer, welcher im Übrigen den 
Ehrenvorsitz in der Kartei übernehmen: sollte. Die Verharmlosung linksfaschistischer Prügelkommandos und 
Vemiedlichung linker Gewalt muß endlich beendet werden, aber kaum: unter der jetzigen Regierung , wenn man 
das kriminelle Vorleben der Politikerspitze kennt, weiß) man warum! +und+ „Udo zeigt Herz“ unter dieser 
Schlagzeile der „Bild“ gab es neues über Lindenberg zu lesen. Er will laut „Bild“ die Witwe und Kinder des in 
Dessau zu Tode gekommenen Mosambikaners Alberto Adriano besuchen. Lindenberg dazu: „Das ist so eine 
Erfahrungsreise, die ich mache. Ich will selbst was lernen dabei.“ Wo kein Hirn ist...!! Interessant ist auch, das er 
Mitbegründer einer Initiative „Rock gegen rechte Gewalt“ ist. Gerade Er ruft doch zu Gewalt gegen Rechte auf 
(„Schlagt die Glatzen, bis sie platzen!“). Für ihn und andere ist Gewalt halt nicht gleich Gewalt. teinet 
Demonstrationen gegen vom Volk gewählte Regierungen sind wohl zur Zeit modern. Nach Österreich häufen 


sich auch die Proteste in JerUSAlem gggen Geerze W. [Bush. Der Protesı dürfte wenig aussicht auf Erfelg haben. 
-+Zukusft+ Türkısche Helden (wat denn dat?!?) von Skinheads bedroht, so die „Bild“. „Sie wurden zu Helden: 
Die Türken Taner G. und Erkan Y. retteten dem: Griechen Artenios T. das Leben als sie prügelnde Skinheads 
vertrieben und der Polizei bei der Aufklärung halfen...“ Inzwischen sind die Namen und Bilder:auf rechten 
Internetseiten erschienen und der Staatsschutz ermittelt. Aber gehören nicht gerade“Helden“ an die 
Öffentlichkeit? +für+ Das Polizeipräsiduum Münchensucht Hilfspolizisien gegen Rechte Gewalt und sucht sich 
ihre Deputies unter Gärtnern. Vom Gärtner zum Hillfssherrif, wenn das keine berufliche Verbesserung ıst. 
+weiße+ Aus den Lübesker Nachrichten: „Die Revolution frißt ihre Kinder. Wie Joschka Fische: muß sich nun 
auch Jürzen Trittin (tritt ihn?), früher beim Kommunistischen Bund und heute !Llmweltminister, unbequemen 
Fragenınach alten Revoluzzer-Zeiten stellen. Fir die Grünen wird die Vergangenheit immer mehr zur Last.“ Aus 
Lust wird Last, nämlich aus Lust am Kohle scheffeln wird die Vergangenheit schnell verzessen und nach 
bekanntwerden heruntergeredet. Man darf auf weitere Skandale gespanni sein. +Kinder+ Nachdem selbst 
ausländische Arbeitskräfte für ihre damalige Tätigkeit im 3. Reich nochraals entlohnt werden, können jetzt auch 
Opfer rechtsextremer Gewalttäter beim CGreneralbundesanwalt eine Entlohnung beantragen. Jetzi erhält also jeder, 
der mal scheel von einem Skinhead angeglotzt wurde, eine Entschädigung. Wo bleiben denn die 
Entschädigungen an Opfern ausländischer und Iınksfasshistischer Gewalttäter? +gewährleisten+ Der sog. 
Kampfhundprozeß geht in die nächste Instanz, d. die Staatsanwaltschaft ın Revision gdhen wird. Man kann nur 
auf ein;gerechtes Urteil hoffen. +!+ Die Hochzeit eines 33 jährigen deutschen und einer 14 jährıgen Türkın soll 
nur 'ne Scheinhachzeit sein, damit die T’ürkın ın der br& bleiben darf. Ohne Worte! 
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LISTE KOSTENLOS ANFORDERN! 


BESUCHT UNS IM INTERNET! 
BESTELLEN GANZ EINFACH 
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www.asgardversand.de 


Der Vorstoß proudly presents: 
Rezept für Met (Honigwein) 
Zutaten (für 10 Liter): 
3kg Bienenhonig 
1 | Apfel/Traubensaft (möglichst frisch gepreßt) 
71 Wasser 
4 g Hefenährsalz 
40g Milchsäure(80%%) 
ein fein geriebener Apfel 
eine Kultur Reinzuchthefe (am besten Südweinrassen) 
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Zunächst sollte man die Hefe in den Saft geben und (nicht fest 
verschlossen) stehen lassen. Nach 5-7 Tagen kann man dem Honig mit dem 
Wasser vermischen. Dies geht am besten, wenn man beides auf ca. 50°C 
erhitzt und erst dann vermischt. Wenn-die Honig-Wasser-Brühe auf ca, 
25°C abgekühlt ist, (z.B. über Nacht) gibt man den Saft mit der Hefe dazu. 
Hier kommt dann auch der Rest dazu (Hefenährsalz, Milchsäure...) und 
man läßt das Ganze dann ca. 3 Monate stelhen. Im letzten Monat kann man 
ab und zu vorsichtig schütteln. Nach den 3 Monaten sollte sich das Gebräu 
klären. Das Klare dann (am besten mit einem Schlauch) in kleinere Gefäße 
abfüllen. Aber besser nicht fest verschließen. Fässer zum Gären (mit 
Gärverschluß) kann man in den meisten Baumärkten erwerben. Vorsicht 
noch vor Versuchen in kleinen Getränkeflaschen... 

Nach einer Explosion kann man den Raum nicht wiedererkennen... 

Uns hat der Met nach diesem Rezept immer gut geschmeckt... 

Viel Spaß beim Brauen... 


Der WIKINGER-VERSAND steht uns Rede und Antwort! 


1. Bitte nennt uns zum Anfang eure Namen, Alter und eure Tätigkeiten beim 
Wikinger Versand. 


WV: Zuerst einmal Michael (der Euch hier die Fragen beantwortet).Ich bin 21 Jahre alt 
und meine Tätigkeiten bestehen darin , T-Hemd-, Pullover-, Kaputzenpullover-, etc. — 
drucke aufzubringen , Verantwortlicher für CD's und Telefondienst. Dann Siggi (genannt 
der große Chef), 25 Jahre, ist der Kopf und Gründer des Wikinger-Versandes . Er 
„managt“ sozusagen den ganzen Betrieb. Verantwortlicher für Kleidungs,- Stick,- 
Demozubehörfrage, und derjenige, der hauptsächlich die Motivideeen hat. Ohne ihn 
würde gar nichts gehen. Weiterhin Dani, Siggi's Frau, zeitweise Telefondienst . Sie ist für 
den Lagerbestand und die Buchführung bei uns zuständig. Zu guter Letzt, Ilona , unsere 
Stickmeisterin. Sie bestickt alle Arten von Kleidungen bei uns. Bei den Damen nennen wir 
natürlich kein Alter. Aushilfsweise, wegen der vielen Arbeit momentan , ist der Peter 
momentan bei uns im Lager tätig. 


2. Wie seid ihr darauf gekommen einen nationalen Versand zu gründen? 


WV: Siggi ist eigentlich damals auf den Gedanken gekommen, unsere Szene sinnvoll 
mitzugestalten und zu politisieren. Er hat auch den Aspekt, nationalen Menschen 
(wie mir) einen Arbeitsplatz zu bieten. Weiterhin wollte er, wie es fast bei jedem 
Menschen der Traum ist , sein Hobby zum Beruf zu machen. 


3. Wie lange existiert der WV schon und gab es schon Probleme seitens des Staates, 
wie z. B. bei Dieter Koch? 


WV: Der Versand besteht seit 1997, anfangs noch im kleineren Stil, aber er ist 
mittlerweile jetzt schon zu einer beachtlichen Größe herangewachsen. Natürlich haben wir 
die Verfolgungsmaßnahmen dieses Staates auch zu spüren bekommen, z.B. diverse 
Hausdurchsuchungen. Aber dadurch lassen wir uns natürlich nicht einschüchtern. 


4. Euer Hauptkatalog 2001 ist schon eine wahre Augenweide und war sicher sehr 
Zeitaufwendig. Besonders das Poster in der Mitte gefiel uns sehr. Wie lange hat die 
Herstellung gedauert? 


WV: Danke für die Blumen. Es ist schon mit Sicherheit sehr zeitaufwendig, einen Katalog, 
dieser Größenordnung herzustellen. Im großen und ganzen hat es gut 2 Monate, von der 
Gestaltung bis hin zum Druck und versenden, gedauert, bis der Katalog fertiggestellt war. 
Natürlich sind wir auch nicht unfehlbar, und haben einige Fehler erst im Nachhinein 
bemerkt. Dabei möchte ich auf die falsche Faxnummer hinweisen, die aus Versehen auf 
dem Katalog abgebildet ist. Wir möchten uns hierbei bei allen Kunden entschuldigen, die 
per Fax bestellt haben, und das alles an die falsche Adresse geschickt worden ist. Leider 
konnten auch diese Bestellungen nicht bearbeitet werden. Unsere richtige Faxnummer 
lautet: 09423-903999. Aber ansonsten sind wir mit dem Katalog sehr zufrieden. 


5. Wenn es gut bei euch weiterläuft könntet ihr es doch auch einmal versuchen ein 
eigenes Label zu stellen, wie z. B. Pühse. Wäre das eine Überlegung wert? 


WV: Diesen Gedanken haben wir schon lange gehabt, und wenn Du unsere CD-Liste 
genauer betrachtet hättest, müsstest Du eigentlich feststellen, daß unsere erste CD- 
Produktion bereits auf dem Markt ist. Sie heißt „Frontkämpfer“ und ist von den beiden 
Liedermachern Daniel Eggers und Ronny Papenbrock eingespielt worden. Desweiteren 
haben wir die Rechte für die Soldiers of freedom „White rock rocks the world“, 
Scheinheilige Brüder „Terror der PKK“ und Bulldog „Im Zeichen des Sieges“ erworben. 
Diese werden demnächst in einer neuen Auflage erscheinen. 


6. Bekommen wir bei der nächsten Bestellung die holde Maid von Seite 20 dazu oder 
ist die schon weg? Hihihi 


WV: Natürlich ist die „holde Maid“ gleich am ersten Tag an den Meistbietenden 
weggegangen. HaHa ! Nein, also Menschenhandel betreiben wir (leider) noch nicht. 
Ausserdem ist das hübsche Mädel schon längst an einen Kameraden von uns vergeben. 
Schöne Frauen bleiben eben nicht lange allein. (Das ist auch uns, der häßlichen Redax 
(leider) bekannt. Hehe) 


7. Würdet ihr bei Angeboten auch Fanzines verkaufen oder lehnt ihr diese kleinen 
Schandhefie gänzlich ab? 


WV: Wir haben eine große Palette von Fanzines in unserem Angebot. Nur preisen wir 
diese nicht an, weil die Herren von der Schreiberzunft sich anscheinend fast gar keine 
Rechtsgutachten für diese kleinen „Schandheftchen“ holen, und somit viele dieser 
Fanzines wegen eines strafbaren Inhaltes beschlagnahmt werden. Aber wer Fanzines bei 
uns bestellen will, der soll einfach mal am Telefon Nachfragen, welche Heftchen wir noch 
im Angebor haben. Wir helfen gerne weiter. 


8. Was sind eure jetzigen Top 10 und was war eurer Meinung nach die Beste CD des 
Jahres 2000? 


WV: Unsere absolute Top-CD heisst: Helmut Lotti goes Classic - Havah Nagila. 
HaHaHha! Nein, wir drucken ja in unseren fast monatlich erscheinenden CD- und 
Neuigkeitenlisten unsere persönliche Top 10 ab. Daraus ist auch ersichtlich, dass wir 
eigentlich einen ziemlich, ich sag mal, weitreichenden Geschmack haben. Ich, für mich, 
hör mir eigentlich alles an, was meiner Meinung nach gut ist. Das gleiche gilt auch für 
Siggi. Sei es im deutschen oder englischen Bereich. Es muss auch nicht unbedingt aus 
dem Rechtsrockbereich oder generell aus dem Rockbereich kommen. Welche CD's mir 
im Jahre 2000 ganz gut gefallen haben waren Noie Werte „Am Puls der Zeit“, KDF „Das 
Wunschkonzert“ und Pluton Svea „Segermarschen“. 


9, Auf welche CD Neuerscheinung freut ihr euch am meisten? 


WV: Es ist eigenlich selten, dass ich mich auf eine CD-Neuerscheinung zu sehr freue. Im 
Nachhinein waren die Erwartungen doch wieder zu groß und man ist enttäuscht. Im 
deutschen Bereich spricht dass so ziemlich für alle CD's. Ich denke mal, dass der deutsche 
Markt doch schon ziemlich übersättigt ist und einige Labels wirklich alles und jeden 
produziert. 


10. So, nun könnt ihr noch eure Grüße in die weite weiße Welt hinausschreien! 


WV: Grüßen möchte ich persönlich zuerst mal meine Freundin Kathrin. Die Wikinger- 
Versand-Mannschaft grüßt: 

Sascha Rossmüller + Familie, Metzger + Freundin, Sascha Wagner, Familie von Ilona, die 
Leute die bei uns so artig Modell gestanden sind beim Katalog, Peter (genannt der Onkel, 
Schwager, Kapitän Ahab), fast alle Leute aus Niederbayern und der Oberpfaalz, Uwe 
(Bautzner Senf), Göbke- Teichert Stephan, Schinken + Thorsten, Nogge + Faustrecht, 
Frank Rennicke, Bernd C. (Grafiker u. Katalogmacher), Neidlein + Pühse, Lars Georgi, 
Safet Babic, alle Palästinenser (es ist euer Land!) und natürlich alle die wir Vergessen 
haben. 

Desweiteren wünschen wir Euch viel Spaß, viel Erfolg und viel Glück mit Eurem kleinen 
„sSchandheftchen“. 


= 


www.wikingerversand. de 
ah: Wikinger-Versand - Postfach 12 22- 94331 Geiselhöring » 
Tel. 0 94 23-90 25 63 Fax 0 94 23-90 39 99 Email: Wikinger-Versand@t-online.de 


In eigener Sache! 


Da diese Ausgabe unser Debut ist, hoffen wir natürlich auf rege Beteiligung, der 
anderen Kameraden/innen ! Wir würden uns sehr über Leserbriefe freuen und 
andere Beiträge, wie Konzertberichte, Kleinanzeigen, Demoberichte,....oder 
einfach wissenswerte Artikel! 


Ohne die Beteiligung der Leser, sind wir nicht einmal halbso lesenswert, wie es 
eigentlich sein sollte... 


Desweiteren fordern wir alle Kameraden/innen auf um inhaftierten die Hand zu 
reichen ! 

(Jeder wird wohl mal einige Zeit opfern können um ihnen zu schreiben! Oder?) 
Sprich, mit ihnen in Kontakt zu treten und sie mit Briefmarken oder sonstigen 
hilfswerten Sachen zu versogen! 

In dieser schweren Zeit kann es jeden von uns treffen, der seinen Mund 
gegen dieses „achso freie“ System öffnet und seine Meinung öffentlich 


Auch wenn man uns von Seiten des Staates, immer Steine in den Weg wirft, so 
werden wir doch weiter kämpfen um das Volk und unsere Ahnen, vor weiterer 
Beschmutzung der „Etablierten“ zu schützen! 


Gründet Kameradschaften, Bands oder schreibt Hefte um unser Land vor seinem 
Suizidtod zu bewahren! 

Verteilt Flugblätter oder sonstiges... 

Auch wenn wir meist nur wenige damit ansprechen können, da das notwendige 
Geld dafür fehlt (Ihr wißt ja, wo es zu finden ist...) werden vielleicht einige 
Bürger wach!!! 


EINST WIRD UNSER TAG KOMMEN UND DIE „LÜGE“ 
WIRD VOM LICHT DER SONNE, 
VOR DER GANZEN WELT ENTTARNT! 


Veranstaltungsbericht 


Demobericht Leipzig IH. 


Nach vergeblichen Versuchen das Völkerschlachtdenkmal in der Messestadt 
zu erreichen, folgte am 06.04.2002 der Dritte. Dem Motto “Gegen 
Repressionen und Versammilungsfreiheit“ folgten zahlreiche Kameraden, 
denen das Motto bei Ankunft vor Augen geführt wurde. Kaum aus dem Zug 
ausgestiegen, wurden alle Aktivisten in Bild und Ton durch Digitalkameras 
des Verfassungsschutzes festgehalten. 
Über 1000 Nationalisten kamen zum Kampf um die Straße, zu dem Christian 
Worch aufrief. 
Die gewollte Unfähigkeit der anwesenden Beamten spiegelt sich in einer 
enormen Abfertigungsgeschwindigkeit bei den intensiven Leibesvisitationen 
wieder. 
Beeindruckend war, das gleich vier Beamte sich ausführlichst mit 
Tascheninhalten, Handylogos und Kleidungsstücken beschäftigten. Daraus 
ergab sich eine durchschnittliche Wartezeit von fünf Stunden, bis wir den 
Sammeipunkt erreichten. Weitere Maßnahmen von seitens der Polizei, wie 
Festnahmen, Gewahrsamnahmen und Beschlagnahme diverser erlaubter 
Gegenstände (wir Transparente, Plakate, usw..) folgten. Der Höhepunkt der 
Repressionen war der nicht erfolgte Demenstrationszug zum 
’ölkerschlachtdenkmal. 
Selche Vorfälle sollten jeden Nationalisten dazu ermutigen immer weiter 
aufrecht und entschlossen den Kampf auf die Straße zu tragen.Aufrecht und 
entschlossen zu sein, beinhaltet vor allem Disziplin, welch man bei einigen 
Kameraden vermissen !konnte. Biertrinkend und dumpfe Parolen gröhlend 
stellten sie sich in der Öffentlichkeit dar. Verhaltensweisen wie man sie von 
uns immer wieder sehem will - ohne Hintergrundwissen über Politik, 
Geschichte und deutsche Tugenden. 
Nach siebenstündigem Warten konnte unser Abmarsch trotz. verschiedenster 
Angriffe durch Antifas geordnet erfolgen. 
Wir hoffen auf Leipzig IV. — Wir kommen wieder! Und der Nationale 
Widerstand wird beim nächsetn Aufruf durch die geschichtsträchtige Stadt 
in der schon manche Demonstration erfolgreich war, marschieren! 


Mit heimattreuem Gruß 
Eure Aktionsgruppe „Otto von Bismarck“ 


Gruppenvorstellung 


Vor einiger Zeit, stellten sich einige Nationalisten unter dem Namen 

„Aktionsgruppe Otto von Bismarck“ ihrer Umwelt mittels eines Flugblattes vor. 

Was sich danach ereignet hat und wie die Aktionsgruppe sich dazu äußerte, könnt ihr auf 
den felgenden Seiten lesen. Kontaktadresse ist leider im Moment nicht vorhanden! 


Wird aber noch folgen. 


NPD-Aktionsgruppe trägt unerlaubten Namen 


„Wir werden Anzeige ' 


Quel (e? Bismaslee e 


Kl. 
Uhr Niensi 1, deu x 
2.02.07 


bei der Polizei erstatten“ 


Bismark (hk). Aufsehen er- 
regte bei einigen Lesern die 
jüngste Flugblattaktion der 
NPD in Bismark vor einigen 
Tagen. 

Grund war die Aufschrift: 
Aktionsgruppe Otto von Bis- 
marck. Niemand hatte bisher 
davon gehört. So gab es mehr- 
fach die Anfrage: „Hat sich die 


Familie derer von Bismarck als 
Zugpferd für die NPD erklärt?“ 

„Volksstimme“ fragte aus 
diesem Grund bei Alexander 
von Bismarck in Döbbelin nach. 

Von dort war nur Empörung 
zu hören. „Ich höre das erste 
Mal davon, und bin doch sehr 
überrascht. Wer nimmt sich die 
Unverfrorenheit heraus, diesen 


Alexander von Bismarck wird dem Namensmissbrauch nachgehen. 


Namen, der unserer Familie 
teuer ist, zu missbrauchen?“ 

Alexander von Bismarck, 
Nachfahre des Fürsten Otto von 
Bismarck, sieht darin eine Re- 
spektlosigkeit: und gewissei- 
maßen auch eine Fälschung. 
Nach eingehender Beratung mit 
anderen Familienmitgliedern 
steht für ihn fest: „Wir werden 
unbedingt Anzeige bei der Poli- 
zei erstatten!“ “ 

Recherchen der Redaktio 
bei der Pressestelle des Innen- 
ministeriums brachten keine 
Erkenntnisse, dass es in Sach- 
sen-Anhalt eine Aktionsge- 
meinschaft dieses Namens gebe. 
Auf jeden Fall hätte man bei der 
Familie von Bismarck zuvor um 
Zustimmung bitten müssen. 

Selbst die Bundeszentrale der 
NPD in Berlin war in dieser An- 
gelegenheit überfragt: „Uns ist 
nichts von einer solchen Akti- 
onsgemeinschaft bekannt.“ 

Die auf dem Flugblatt ge- 
nannten Adressaten sind, wie 
bei einer Briefkastenfirma, 
nicht erreichbar. Dort hätte 
man Auskunft über besagte Ak- 
tionsgemeinschaft erwarten 
müssen. 

Vermutet wird, dass sich hin- 
ter dem berühmten Namen Ak- 
teure aus der Region verbergen. . 
Dem wird nun mit Sicherheit 
nachgegangen. 


Die Richtigstellung der „Aktionsgruppe Otto von Bismarck“ 


Zum Thema „Aktionsgruppe Otto von Bismarck“ 


Aufgrund des ausgeübten Drucks von Seiten der Medien bedarf es einer 
Richtigstellung zum Thema Aktionsgruppe 'Otto von Bismarck‘. Nach 
vergeblichem Versuch dies über die örtliche Presse zu erörtern, wenden wir uns 
nun persönlich an die Bürger der Stadt Bismark. 
Es ist richtig. dass wir Herrn Alexander von Bismarck. als Nachfahre des 
Reichsgründers und Schöpfers der Sozialgesetzgebung (wie sie bis heute in.den 
USA nicht zu finden ist ) nicht um Erlaubnis für die Verwendung des Namens 
„Otto von Bismarck“ gebeten haben. Wir stützen uns aber auf diese historische 
Persönlichkeit, welche uns durch energisches und erfolgreiches Handeln zu 
dieser Namenswahl bewegt hat. Der Vorwurf, der uns als NPD-Aktionsgruppe 
darstellt, und uns Namensmissbrauch für parteiliche Zwecke nachredet, ist 
schlichtweg falsch! Wir sind eine parteiunabhängige Gruppe nationaler 
Aktivisten. die ihre Ziele politisch durch Demonstrationen. Flugblattaktionen 
und in Diskussionen vertreten. Die Grundlage für unser politisches Denken und 
Handeln beruht unter anderem auf den Artikel 146 des Grundgesetzes der BRD. 

Art. 146 

[| Geltungsdauer des Grundgesetzes ] 

Dieses Grundgesetz, das nach Vollendung der Einheit und Freiheit 

Deutschlands für das gesamte deutsche Volk gilt, verliert seine Gültigkeit 

an dem Tage, an dem eine Verfassung in Kraft tritt, die vom dem 

deutschen Volke in freier Entscheidung beschlossen worden ist. 


Streben nach Unabhängigkeit, Selbstbestimmung sowie der Wille des Volkes zur 
Selbstverwirklichung gegenüber anderen Anliegen und Machtansprüchen 
ergeben sich daraus. und spiegeln sich in manchen Überlegungen wider. 

Wir distanzieren uns von der heutigen Weltpolitik, welche andere Völker ( z.B. 
Palästinenser ) spalten. unterdrücken. knechten oder ausbeuten. 


Daraus ergibt sich für uns eine Ablehnung von jeglicher Gewalt gegenüber 
anderen Menschen und Kulturen. 


In der heutigen Parteienlandschaft sind die Ziele der Nationaldemokratischen 
Partei Deutschlands für uns vertretbar. „Es geht nicht darum. dass man sich im 
Totenbett auf die eine oder andere Seite wälzt. sondern darum. dass man erwacht 
und sich erhebt.“ ( Julius Evola ) 


Erst wenn der letzte Baum gerodet, 
der letzte Fluss vergiftet, 
der letzte Fisch gefangen, 
werdet Ihr feststellen, dass man Geld nicht essen kann. 


( Indianische Weisheit ) 


Andere lesenswerte Schriften 


Leider können wir nicht garantieren, daß alle Adressen noch aktuell sind! 


Angriff 

Aula 

Bragi 

BifröstfPF 4216 [ ZSa6I2 
Das Herrenhaupt 

Der Fahnenträger (Pommern) 
Der Feldzug 

Der Foiersturm 

Der Förderturm 

Der Frontsoldat 

Der gestiefelte Kater 

Der Landser 

Der Schwarze Drache 

Der Sturmführer (S.F.) 
Fahnenträger-Wolfener Skinzine 
Fegefeuer 

Feuer und Sturm 
Foier Frei 
Freyja 
Hass Attacke 


Lokalpatriot 


PF 1971 91109 Schwabach 
Merangasse 13 A-9010 Graz 
PF 101225 06512 Sangerhausen 


PERSEREEUE Gerclelegen BEREEBRNESGEBEE 


PF 462816 01247 Dresden 
PF 1153 17420 Heringsdorf 
PF 810201 68205 Mannheim 
PF500113 01031 Dresden 
PF 100882 46208 Bottrop 
PF 241 02935 Weißwasser 
PF 121 66459 Kirkel-Limbach 
PF 4016 90020 Nürnberg 
PF 1127 29321 Wietze 
PF 810201 68202 München 
PF 1343 06766 Wolfen 
PF 0852 79008 Freiburg 
M.Happke PF 7 04884 Beilrode 
PF 1313 09205 Limbach/ Oberfrohna 
PF 1443 k 17224 Neustrelitz 
PF 33 01844 Neustadt 
PF 2002 99011 Bamberg 
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Inmanche Schädel gehen die simpelsten Dinge nicht rein / 


Laufe des Jahres jedoch aufnoch vielhär-DGB-Chef Hanjo Lucassen erwarten zu- 
tere Proben gestellt werden. Der Anmel- dem mit gemischten Gefühlen, dass die 
der der Nazi-Demo Christian Worch, der Märsche zwar auf beiden Seiten immer 
trotz lanfander Srmittlıneen im Zusam- weniger Aufmerksamkeit erzielen, dass 
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SACCARA-Inti 


Metallische Klänge aus Meppen, von der Kultband Saccara. 


DV: 1.So, nun stellt euch mal bitte kurz vor! 


Saccara: Gegündet im Januar 1986 und heute noch die gleiche Besetzung wie vor 16 Jahren. 
Wer mehr wissen möchte, klickt bei Gelegenheit auf www.saccara.de . 


DV: 2.Nun erzählt uns mal bitte Anhand einer kleinen Bandstory den Werdegang von „Saccara“ 


Saccara: Wir nahmen zuerst drei Demos auf, wobei gleich das erste in die Hände von Ingo 
Nowotny, der uns daraufhin einen Vertrag anbot. Man muß dazu sagen, daß es seinerzeit 
außer Rock O Rama und Nowotnys Metal Enterprises noch keine Label für diese Art von 
Musik gab. Der Vertrag erstreckte sich dann über eine gewisse Anzahl von Liedern, der nun 
mit der Letzten CD Weltvergifter ausgelaufen ist. Davor gab es, wie bekannt sein dürfte noch 
eine LP und drei weitere CDs von Saccara, wobei die Scheibe „REEEEEEBESEEEEEN 
indiziert wurde. 


DV: 3.Wie seid ihr damals auf den Namen Saccara gekommen? 


Saccara: Der Name sollte nicht das übliche Klischee erfüllen, deshalb der vielleicht etwas 
ungewöhnliche Name Saccara, was soviel wie Totenstadt bedeutet. 


DV: 4.Tja, nun mal zu eurer letzten Lichtscheibe...Weltvergifter! Klärt uns doch mal auf, wen ihr 
damit so meint... 


Saccara: Das müsste eigentlich eindeutig sein! Wer sitzt wie eine Krake auf den freien Völkern 
der Welt, hetzt diese gegeneinander auf und will im Zeichen des Dollar den American Way 
aufzwingen? Und wer zettelt schon seit Jahrhunderten für die eigenen Wirtschaftlichen und 
politischen Machtinteressen Kriege an? Die Antwort dürfte auch angesichts der aktuellen 
Ereignisse für jeden denkenden Menschen klarsein. Es ist der selbsternannte Weltpolizist! 
Fuck the USA! Besatzer raus! 


DV: 5.Seid ihr mıt der Lichtscheibe im nachhinein zufrieden? 


Saccara: Ja, sehr. Klangtechnisch eindeutig die beste CD von uns. Das wir diesmal die 
Abmischung selber in Angriff genommen haben, hat sich eindeutig positiv ausgewirkt. Auch 
sonst sind wir zufrieden, die Kritiken sind durchweg positiv. 


DV: 6.Von wem habt ihr euch, in eurem spielerischen Stil, so beeinflussen lassen? 


Saccara: Da wir seit frühester Zeit mit Metal aufgewachsen sind (Slayer, Motörhead, 
Carnivore, Celtic Frost, ACDC, usw. usw.) ist bei uns sicher immer ein metallischer Stil 
eingeflossen. Wir hören von Metal, RAC über Klassik bis Marschmusik alles, was qualitativ 
gut ist. 


DV: 7.Was ist denn so in Zukunft noch geplant? Samplerbeiträge, eine Voll-CD...? 


Saccara: Das ist z. Zeit völlig offen. Sollten wir uns berufen fühlen, mal wieder ein Studio zu 
betreten, werden wir dies sicher machen. Konkretes ist aber derzeit noch nächt geplant. Kann 
aber jederzeit passienen, wenn das Material stimmt. 


DV':8.Was haltet ihr hier von? 
A)VIVA, MTV usw... 


Saccara: Umerziehungssender der das Gift der Multikultur in das Bewusstsein junger 
Menschen tragen sollen. Zum Glück fruchtet es bei vielen nicht, sondern führt wie bei un: 
zum genauen Gegenteil, nämlich der Ablehnung und Verachtung dieser volksfeindlichen 
SEE! Kampf dem Verderh! 


B) Lange Haare (Da könnt ihr uns bestimmt ein Lied von singen....hahaha) 


Saccara: Selbstverständlich Ihaben wir nichts gegen Träger altgermanischer Haartracht. Ob 
Glatze, Scheitel oder sonst was....es zählt die Tat und das was derjenige in der Birne hat. Wer 
heute noch die Gesinnung von der Haarlänge abhängig macht hat die Zeichen der Zeit wohl 
leider noch nicht erkannt. 


C) Jean-Marie L.« Pen’s Wahlerfolg 


Saccara: Seine zweitpaltzierung zur Präsidentschaftswahl löste die gigantischste Pressehetze 
aus die Farnknreich je erlebt hat. Sie wählten daher in der Stidhwahl lieber einen korrupten, 
bestechlichen kriminellen Volksverräter und Abzocker als einen sauberen Nationalisten. Dann 
sollen sie eben zur Hölle fahren mit ihrer Multikultur. Warscheinlich werden sie eines Tages 
nach einem wie Le Pen schreien, aber dann kann es schon zu spät sein... 


DV: 9.Was verlangt ihr denn so für Auftritte? 

Saccara: Wir geben keine, da daß Straßennetz in Meppen noch unvellständig ist und wir 
deshalb hier nicht rauskommen. (Und wir dachten, hier in Mitteldeutschland sind die Starßennetze 
schon schlecht-Die Redax) 

DV: 10.Nun mal eine Verschnaufpause für euch! Fragt uns doch einfach mal etwas! 

Saccara: Der VIVA-Star-Reporter Mola Adebisi ist ja kürzlich mit dem Motorrad auf die 
Schnauze gesegelt und dabei fast vor die Affen bzw. Hunde gegangen. Ist er vielleicht 
schwarzgefahren oder hat er sich während der Fahrt eine Banane gepellt? Wie erklärt ihr 
euch den Unfallhergang? Wäßt ihr näheres? 


DV: Wir meinen, gehört zu haben, daf sich seine gesammte Wäschekolliktion in einem der Rıeifen 
verfangen hat und er dann abgehoben ist...aber ob das wirklich stimmt....?! 


DV: 11.Aiso...jetzt ist Platz für Grüße, Hasstiraden usw... 
Wir grüßen alle Deutschen die es noch sein wollen! Grul und Dank an euch! 


DV: Wir danken euch für die schnelle Beantwortung der Fragen! 


"Der deutsche Landser" 


cr trat hervor und kämpfte, für Volk und Vaterland, 
und folgte den Befehlen, wahin man Ihn auch sand. 


Mit Tapferkeit und Ehre gelangte Er ans Ziel, 
auch wenn Er bluten musste. und mancher davon fiel. 


erraten und verloren in Afrika Er stand, 
verhurgert und erfraren ist Er am Wolga Strand. 


Von Spanien:bis zur Nordsee, Er kämpfte bitterlich, 
im Kessel bis zum latzten, ergab Br sich auch nicht. 


Für uns, das deutsche Volk und deren Kinder wir, 
Er kämpfte bis zum letzten Hauch und danım wir auch hier. 


Wir sollen nioht vergessen, was Er für uns getan, 
ob Osten oder Westen, es gibt für uns kein Scham. 


Denn sonst wär Er verblutet, für nichts: Ein bittrer Tod! 
Ach lasst uns nicht vergessen, auch Ihn in schwerer Not. 


Und wenn sich mancher weigert, jetzt Deutscher noch zu sein, [2 
vergesset nicht den Landser, denn Er trat dafür ein. & 


Dieses Gedicht, "Der Deutsche Landser!" 
wurde von Flartmut Reinsch 

in 1978 in Toronto Kanada geschrieben. 
(Deutsch-Kanadischer Goldschmied und Heimatdichter) 


KR 
Als Tribut für alle gefallenen und überlebenden Deutschen Soldaten. 


DESHALB: Herr Reemtsma und Heer 


Höret nun auf Unwahrheit zu sagen, die Wahrheit wird einst si 


NPD - Speerspitze der nationalen Peinlichkeiten?! 


Tag für Tag werden neue V-Männer enttarnt, die aktiv in der NPD sind und 
meist sind es auch noch hohe Funktionäre. Teilweise war die NPD sogar 
über Jahre hinweg informiert, was einzelne Spitzel betrifft. 


Anstatt das Auffliegen etlicher Spitzel in der NPD zur Fehlersuche zu 
nutzen und die ganze Struktur umzuordnen, freut man sich aber 
anscheinend über jeden neuen Spitzel und macht sich anscheinend keinerlei 
Gedanken zur Schadensbegrenzung. Dieses Fehlverhalten veranlaßt mich, 
in Zukunft noch kritischer mit dieser Partei umzugehen. Ernst nehmen 
kann man eine unterwanderte Partei nicht! 


Die NPD behauptete ja stets, daß sie die „Speerspitze des nationalen 
Widerstands“ sei, viel eher ist sie inzwischen die Speerspitze der 
nationalen Peinlichkeiten. Stets brauchte die NPD freie Kräfte, um sıch auf 
der Straße behaupten zu können und ohne die freien Kräfte wäre die Partei 
immer noch eine bedeutungslose Gruppe im nationalen Lager, wie es sie zu 
Haufe gibt. 


Die NPD braucht uns nationale BER, wir nationalen Sozialisten 
brauchen aber die NPD nicht. Der Kampf der Zukunft läßt sich (auch) 
durch freie Strukturen führen. 


Von Meik H. 


Shoot-down » 96117 memmelsdorf » postfach 1137 


Inti mit dem Braunkant-Hersand 


1. Erzähl unseren Lesern erst einmal wer du bist und wie lange du 
schon national bist! 


PV: Ich heiße Jörg, bın 22 Jahre jung und alleinerziehender Vater. Meine 
ersten Kontakte, mit der nationalen Bewegung hatte ich vor ca. 10-11 
Jahren. Der Rest kam dann über kurz oder lang, irgendwie von selbst aber 
eine genaue Zeitspanne kann ich dazu nicht nennen. 


2. Nenn uns mal bitte die Beweggründe deiner Versandgründung. 
PV: Zum einen wollte ich einfach mal etwas neues ausprobieren und zum 
anderen wollte ich auch dazu beitragen, bestimmten Nasen die Kunden 
strittig zu machen, außerdem muß aus dem schönen Mecklemburger Land 
ja auch mal was kommen...oder? 

3. Wann wird man auch deinen Laden besuchen können? 


PV: Mein Laden ist aus finanziellen Gründen erstmal nicht mehr aktuell 


4. Was läuft denn bei den Klamotten am besten und welche Cds 
werden am meisten gekauft? 


PV: Dazu kann ich leider nichts sagen, da es jeden Monat neue CDs gibt 
und bei den Klamotten ist es auch ständig verschieden. 


5. Wirst du die Kinderklamotten erweitern und wie kommt er bei den 
Kunden an? 


PV: Die Kinderklamotten kann ich leider zur Zeit nicht erweitern, da mir 
dıe Anbieter fehlen. (also Großpendler meldet euch!) 
Bei den Kunden kam es doch einigermaßen gut an. 


6. Die Gründung eines Nationalen Versandes ist heutzutage sicher 
schwieriger denn je. Worin bestanden die größten Schwierigkeiten? 


PV: Bis jetzt gab und gibt es nur finanzielle Probleme 


7. Hast du noch einen Rat an andere Kameraden die sich auch 
selbstständig machen wollen? 


PV: Wendet euch einfach an einen Versand eures Vertrauens. Die 
Kameraden helfen eigentlich immer gerne. Verliert nie den Mut. Beamte 
sind stur aber wir sind hart! 


8. Wie lange sind die Lieferzeiten bei dir? 


PV: In der Regel wird die Ware noch am selben Tag auf den Postweg 
gebracht. Ist ein Artikel nicht auf Lager so kann es einige Tage dauern. 
Oberstes Ziel ist aber so schnell, wie nur möglich zuliefern! 


9. Hast du noch Klamotten wie Ben Sherman und Perry im Angebot, 
die sich ja immer weiter zum kommerziellen hingezogen fühlen? 


PV: Ja, habe ich noch. Denn es sind nun mal typische Szeneklamotten. 
Nebenbei sind auch ganz andere Marken komerziell. 


10. Hast du schon Probleme mit dem Staatsschutz bekommen, da es 
heut ja immer schwieriger wird seine Meinung in diesem System zu 
vertreten? 


PV: Bis jetzt noch nicht. Aber wer weiß, was noch kommt. Wünscht mir 
Glück! 


11. Nenn uns bitte deine Top 10 und dein Lieblingsbuch! 


PV: Das ändert sich andauernd. Aber im Moment läuft sehr oft in meinem 
Player: Die letzte Landser, Die Nahkampf-Split, Die German-British- 
Terrormachine, The Rebells usw... 

Buch: 12. SS Panzerdivision „Hitlerjugend“ 


12. Da du ja selbst einmal ein Zine herausgegeben hast (Wehrpass) 
und jetzt an der Meinungsfreiheit mitarbeitest, könntest du mir 
Anregungen etc. geben? 


PV: Dazu fühle ich mich eigentlich nıcht berufen, dir Tips zu geben. 
Mach einfach was du für richtig und interessant hällst. 


13. Nun ist Zeit für Grüße usw. 


PV: Danke fürs Intı und alles gute für dich und dein Zine. Grüße an alle 
unsere Kunden, An Meik H. (Halte durch, Kamerad), Peter K. M. (viel 
Feind, viel Ehr) Tarzan (Räder rollen für den Sieg) Scooter (auch deine 
Schweinezeit geht vorbei) und alle anderen, die wiedermal vergessen 
wurden. 
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Ostdeutsche Staatskanzlei: 
Lauise-Schroeder Straße 17 (Dipl -Ing. Hans- 
Joachim Breitkopf) ın D-22767 Hamburg 
Fernspracher (040) 31 66 98 
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Gemeinschaft Deutscher Osten (GDO) 
Öttentichr echt! Körpersch asldaulach Verlassungsrechtes 
Storngasse 1 In D-86150 Augshurg 
temsprucher (0821) . 33104 
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Jail Mail- Gedanken, die Mauern und Gitter durchbrechen Nr.2 


VS und seine Diener rufen zu rechten Gewalttaten auf! 


Vergangenes Jahr war für die brd.ein wenig erfreuliches, da etliche V-4Männer und Spitzel, die die rechte Szene. 
aushordhten ung in der Bewegung: zu Straftaten aufriefen, aufflogen ( im Geheimdienstjargon „ verbrannten“). Die 
wiehtigsten.Namerı waren hier wohl „Thomas Dienel“, „Carsten Cszepanski“ und „Axel Reichert“. 

Dem Volk bleibt hier zumeist verschwiegen; daß diese V-Männer (meist umgedrehte Personen oder aber Polizeibeamte‘) 
bewußt iin die Szene eingeschletet werden, um die Bewegung in kriminelle Handlungen zu verstricken. Diese Straftaten 
verwendet man ann um die nationale Opposition zu kriminalisienen und darın hat der Staat einen selbstinszenierten 
Vorwand ‚ um gegen die Szene vorzugehen. Daß diese Vorfälle von der brd inszeniert sind, bleibt dem mundtet 
gemachten brd-Bürger verschwiegen, Ein wahrhaft feiner Staat, der sich solcherERER Machenschaften bedient. Ein 
Kaufhausdetektiv, der einem Kunden Ware in die Tasche schmeißt, um eine Fangprämie zu kassieren, erhält die fristlase: 
Kündigung. Wer ‚aber klagt das System an, oder die dafür in Frage kommenden Instanzen? 

Sczcepanski (Deckname „Piato“) wurde wegen Angriffs eines Schwarzen zu acht Jahren Haft: verurteilt, wovon er fünf 
Jahre imit.etlidhen Vergünstigungen aksaß, Während seiner Haft arbaitete er eng mit dem birandenburgischem 
Verfassungsschutz zusammen und kassierte eine mntl. Prämie von rund 1000,- DM (Man bedenke: Während seiner 
Gefangenschaft!) Auch während der Haft stand er in engem Kontakt mit der britischen Gruppe „Combat 18", welche ja 
nicht gerade für Pazifismus bekannt sind; weiterhin-erschien sein Zine „United Skins“ fast ıregelmäßig. während seiner 
Inhaftierung und viele Sachen aus dem Inhalt würden uns Kopf undIKragen kosten. 

Nachdem „Piato“ „verbrannt“ war, erhielt er auf Staatskosten eine neue Identität nebst Blelbe, Sczaepanski bestritt die 
Spitzeltätigkeit noch, obwiohl die ‘Systemmedien bereits die Bestätigung von ganz oben hatten.. Weiterer Tiefschlag für 
diese Spitzelrepublik war dann wohl der Fall „Axel Reichert“ welcher auch weitaus brisanter sein dürfte. Während. „Piato“ 
aus der Skinheadszene kam und sich der Ibrd-Stasi förmlich aufdrängte, so scltte „Reichert“ als Verdeckter-Ermittler des 
LKA-Karlsruhe tätig werden und junge Menschen „im Geiste des Nationalsozialismus auszubilden und sie dann bei den 


Republikanern unterzubringen“. Allein dieser „Auftrag“ wäre nicht nur strafbar wegen 


Verstoße: des Vereinigungsverbotes, sondern audh wegen Verwenden verfassungswidriger Kennzeichen ($$ 85,86). 
„Reichert“ tat sich in seinem Umfeld sehr hervor und rief die „Anti-Antifa-Karlsruhe“ ins ILeben, oder prahlte damit, 
seinen jungen kameraden Waffen besorgen zu können. Weiter zitierte er auf Kameradschaftsabenden Hitler und 
Göbbels, bestellte bei Kameraden, für iord-Gesetze, verfassungswidrige Sachen und ließ die Kameraden bei der 
Übergabe auffliegen. 

Wäre er richt aufgeflogen, übrigens durch einen Bekanten, der seine Infos an die Republikaner weitergab, würde es wehl 
noch viele Aktivitäten „Reicherts“ geben, die da beispielsweise wären : geschändete Judenfriedhöfe, iorennende 
Asylheime, totgeschlagene Obdachlose, ... mit Genehmigung der Behörden. Aber der Staat hat bereits neue „Piatos“ 


und „Reicherts“ rekrutiert, wetten daß ... ? 


Der Bundesvorsitzende der Republikaner verklagte „Reichert“ und das LKA, dies sicher mit wenig Chance auf Erfolg. 


Ich kanrı nur jedem nationalen BEMRIREEER raten, die Finger von verfassungswidrigen Taten zu lassen und hellhörig zu 
werden, wenn jamand aus dem Umfeld zu so etwas aufruft. Es kann jemand sein, der Euch ans Messer liefern will, es 
kann aber auch sein, daB es sich hier nur um einen Hitzkopf handelt.. Nationaler EEE} muß dem Volkskörper 
durch geistige und ideologische Überzeugungsarbeit nahe gebracht werden: und nicht durch verabscheuungswürdige 


Gewaltakte! 


Meik H. 
Schulenburger Landstraße 165 
30145 Hannover 


Inti mit dem Völkischen Vagant 


Da eure werte Redax diesen netten Herren, vor einiger Zeit zu Ohren 
bekam, waren wir schon sehr angetan von seiner Musike. Deshalb dachten 
wir uns, daß ein Inti mit ihm sehr aufschlußreich sein könnte. Hier ist es: 


DV: 1. Bitte stell dich unseren Lesern erst einmal vor! Wie lange praktizierst 
du das Gejaule (Hihi) schon und wie kamst du darauf dich „ Der Völkische 
Vagant“ zu nennen? Hat Vagant was mit Vagina zu tun? 


VV: Als sich vor ungefähr 4 Jahren mir die Frage stellte, ob es nicht normal sei, daß ein 
Mensch irgendein Talent besäße, griff ich zur Gitarre, da diese für mich einen recht 
völkischen Gebrauch darstellt und so auch meiner Einstellung entspricht. Viele 
Minnesänger der Zeit um 1150, dem sogenannten Donauländer Minnesang, wie Diermar 
von Aist oder Der Kürenberger haben sich die höfische Gesellschaftsdichtung zum Brauch 
gemacht und ihre Kompositionen besonders in kulturellen Zentren vorgetragen. So sind 
aber auch in der heutigen Zeit die Protestsänger in aller Munde und schaffen sich durch 
ihre musikalischen Darbietungen einen kulturellen Meilenstein in der Geschichte 
deutscher Kunst. 

Seit ich diese Gedanken in mir trug, ließ ich keinen Tag aus, mich mit der Gitarre zu 
beschäftigen und habe auch schnell das Instrument soweit beherrscht, nicht nur die Stücke 
einzelner Interpreten nachzuspielen, sondern auch selber meine Gedanken zu Papier zu 
bringen und zu vertonen. Ich möchte mich jedoch nicht als Minne- oder Protestsänger 
bezeichnen, sondern als ein Liedermacher, dessen Auftrag es ist, die Zeit und seine 
Schattenseiten in ein angemessenes, aber selber verdientes Licht zu rücken. 

Das Synonym „Der Völkische Vagant“ ist neben meinem Namen Martin Rocktäschel, 
eine künstlerische Bezeichnung : Vagant ist lateinisch : Der umherziehende Musiker , Der 
Völkische Vagant, der umherziehende Musiker, der sich zum Volke bekennt. Und das bin 
ich beileibe, denn es gibt für mich keinen Veranstaltungsort, der zu weit ist und kein Lied 
aus V’ölkischer Betrachtung, welches ich nicht singen würde. 


DV: 2. Wie oft warst du schon live zu sehen? 


VV: Es sind nun 3 Jahre vergangen, seit ich das erste Mal öffentlich vor ein Publikum in 
Dresden trat, um meine Lieder zu präsentieren. Ich war noch etwas aufgeregt, aber habe 
dennoch die dortigen Kameraden zufrieden gestellt, was mir dadurch bewußt wurde, dafi 
sie mich 2 Monate später wieder einluden. Auch hat sich dieser Auftritt wohl 
herumgesprochen. da ich nun auch in der Kulturstadt Weimar in Thüringen und anderswo 
zu musikalischen Darbietungen eingeladen wurde. 

Eine genaue Anzahl der Veranstaltungen auf denen ich schon mit meiner Gitarre zu 
sehen war, kann ich so genau gar nicht mehr einschätzen. Aber ich denke, daß die Zahl 
100 schon überschritten ist. 


DV: 3. Wo war deiner Meinung nach der beste Auftritt? 


VV: Von einem besten Auftritt kann nie die Rede sein. Es ist immer Sache der Zuhörer, 
wie sie auf musikalische Kunst anzusprechen sind. Mir fällt aber auf, daß sich die 
Deutschen in der Ost-BRD noch leichter für Musik entzücken lassen, als das der Fall in 
den westlichen Städten ist. Das mag wohl daran liegen, daß dieses Volk noch nicht ganz 
so flächendeckend von der Unkultur andersartiger Prägung eingelullt ist. 


DV: 4. Meines Wissens hast du ja 3 Demotapes rausgebracht. Wann wird 
denn die erste CD zu haben sein? 


VV: Ich wurde schon von vielen Seiten bezüglich dieser Frage angesprochen, habe aber 
immer gesagt, daß ich erst einmal Demobänder herausbringen möchte, um mich in diesem 
Sinne einzuspielen. Nun sind bereits 3 Solche erschienen und neue Lieder entstanden. 
Auch bei den musikalischen Darbietungen besitze ich jetzt die Sicherheit und habe kaum 
noch Probleme damit, vor einem großen Publikum aufzutreten. Die Zeit für ein solches 
Vorhaben ist reif und ich bin auf der Suche nach einem Verleger. Es wird also das 
kommende Jahr eine Lichtscheibe von mir erscheinen. 


DV: 5. Welches Label würdest du dann wählen? 


VV: Dazu wäre es zu früh sich Gedanken zu machen. Ich denke jedoch, daß ich auf 
meinen völkischen Charakter bei dieser Wahl Bezug nehmen werde. 


DV: 6. Was hörst du für Musik, wenn du nicht selber welche machst? 


VV: Das ist eine sehr breite Palette an musikalischen Vorlieben, beginnend mit 
alten Landsknechtsliedern, über Richard Wagner, bis hin zu modernen Stücken 
von Frank Rennicke. Auf jeden Fall aber sollten diese Lieder die deutsche Seele 
nicht verkennen. 


DV: 7. Unterstützt du irgendwelche Nationalen Parteien oder bist sogar 
Mitglied? 


Ich bin selber aktiv in der NPD und dort auch Mitglied. Wenn man die Zustände in dieser 
BREI miterlebt und selber oft genug die heruntergelassenen Hosen RE ins 
Gesicht geschleudert bekommt, ist der Beitritt in eine Partei das momentan einzigste 
Mittel, seiner Gegenwehr ein geeignetes Fundament zu stellen. 


DV: 8. Wie sieht es bei:euch mit der Szene aus? 


VY: Nicht die Bezeichnung einer „Szene“ möchte ich hier verwenden, eher liegt mir die 
Sache der Bewegung am Herzen. Im Grunde genommen läuft es auf das selbe hinaus. 
Diese Bewegung besitzt bei uns einen sehr stark geprägten, festen, eifrig hitzigen, also 
fanatischen Kern, der für die Durchsetzung von Zielen auch sehr wichtig ist. Dazu sind 
Worte eines ungenannt bleibenden Politikers recht aussagekräftig: „Eine Politik, die: nicht 
fanatisch genug ist, hat ihren Sinn verfAhlt!“ Dieser Aussage schließen wir uns an und 
handeln entsprechend. So ist es auch nicht gerade verwunderlich, daß gerade von den 
jungen Deutschen ein Großteil sich der Partei oder zumindest unserer Bewegung 
angeschlossen hat. JN, NPD und Kameradschaft stellen bei uns eine Einheit dar, die man 
nicht so leicht brechen kann. 


DV: 9. Was denkst du über Religion? Welcher gehörst du an? 


Die Religion als Gottesehrfurcht wurde oft mißbraucht oder falsch gedeutet. Als markante 
Beispiele sind die Hexenverbrennungen des Mittelalters mit der Folter und der 
Hexenprobe deutscher Frauen, den hagazussa’s (ahd. „Zaumreiterinnen“) und der 
Verwirrung des Gebotes „Liebe deinen Nächsten“ als Begründung der Normalität einer 
Multi- Kultur“ zu nennen. Es gibt aber auch Errungenschaften, die ohne der christlichen 
Religion undenkbar geblieben wären. Was wäre unser Abendland geblieben ohne den 
Prunkbauten der Schlösser und K.athedrahlen, die keine andere Kulturlandschaft 
vorweisen kann? 

Ich bin nicht unbedingt dem Glauben unserer unmittelbaren Vorfahren abgeneigt. „Das 
Recht auf Heimat ist ein Gottesrecht!“ so steht es sinngemäß in der Bibel geschrieben. 
Auch ich singe in meinen Liedern von Gott. Ich singe von „des Volkes wahrem Gott“. So 
habe ich auch.die christliche (!) Schutzpatronin des Deutschen Ostens, die Heilige Hedwig 
in meinen Liedern erwähnt. Welche religiösen Ambitionen ich also pflege, ist meine 
eigene Sache und sollte auch jeder für sich selber entdecken und erkennen. 


DV: 10.Was fällt dir bei folgenden Sachen ein? 


a) HNG 
b) Terrorismus 


Zu a) Die HNG sehe ıch als wichtige, bindende Kraft für die kameradschftliche Idee, 
gerade für solche Karneraden, die durch den Gebrauch der staatlichen Gewalt Kontakt zu 
Freunden verloren haben, nun Kontakte suchen 


Zu b) Terrorismus als solcher sehe ich in der jetzigen Lage des Aufschwungs für unsere 
Idee eher als falsch an. Wenn ich aber diesen Begriff unumgedeutet (sh. Georg 
Dollheimer, nn / als eine ıe Schreckensherrschaft ‚deute, dann sollte man diese 
auch mit elf: 6 ae 


DV: 11. So, jetzt hast du Zeit für Grüße, Danksagungen etc. 


VV: Alle möchte ich grüßen, die mit mir auf diesem ÜBIEEEEEEER Weg 
bundesrepublikanischer Realität der deutschen Gesinnung folgen. Aber ganz besonders 
grüße ich Katja... ( ...Ich laß mir den Trost mir nicht rauben, - wenn wir nur fest d’ran 
glauben, - erreichen wir auch uns’re Ewigkeit!) 


Wir danken dir für deine Antworten und hoffen dich mal wieder real und 
„ungeschnitten“ hören zu können und weiterhin viel Glück mit deinen 
Liedern! 


Wer die drei Demotapes haben möchte, wende sich an folgende Adresse: 


Martin Rocktäschel 
Postfach 4044 
07520 Gera 


Zudolj Hess flog am 10. Mai 1941 als Panlamentän 
nach Eugland, um_den 2. Weltkrieg zu beenden. 


Folge: Folterhäftling in Spandau bis zu seinem 
„ungeklärten“ Tod am 17. August 1987!!! 


Umfassende Informationen durch Weiterleitung zu gen Gedenkseiten im Internet über: 


http://www.widerstand.com/ 


Informationen und Propagandamaterial zum Jahrestag des Gedenkens 
anfordern durch Zahlung von 3,- DM für Rückporto an: 
Rüdiger Kahsner, Postfach 1824, D-58018 Hagen 


Vi.S.d.P Rüdiger Kahsner, Käthe-Kollwitz-Str. 10, D-58093 Hagen 


Wer war Rudolf Hess? 


Bandstory von Noie Werte 


Gegründet 1987 vom damaligen Schlagzeuger. Erste Besetzung: Reiner 
(Schlagzeug), Stefan (Gitarre), Marc (Gesang) - 1987 erste 
Demokassetten veröffentlicht - 1988 das erste Konzert mit BOOTS & 
BRACES in Schwäbisch Gmünd - 1988 kamen Steffen als Bassist zur 
Band - März 1989 Konzert mit KAHLKOPF in Euskirchen - April 1989 
Teilnahme am Festival in Mindelheim mit BOOTS & BRACES, VORTEX, 
COMMANDO PERNOD, KAHLKOPF, ENDSTUFE, VDG. - Olli kommt als 
Bassist zu NOIE WERTE, Steffen wechselt an das Mikro : Aufnahme des 
ersten Albums "Kraft für Deutschland" für Rebelles Europeens 1990 - In 
der Folgezeit diverse Konzerte, u.a. mit SKREWDRIVER aus England. » 
Gitarrist Öl verläßt die Band. - Veröffentlichung der Solidaritätssingle 
"für verfolgte Kameraden" 1994. Michael Wendland spielt Gitarre. 
Danach verläßt auch Bandgründer Reiner die Gruppe. : Nachdem auch 
Michael die Band aus familiären Gründen verläßt, wechselt Olli 
schließlich an die Gitarre. - 1996 wird das zweite Album "Sohn aus 
Heldenland" beim eigenen Label GERMAN-BRITISH-FRIENDSHIP- 
Records (G.B.F.-Records) veröffentlicht. - Diverse Konzerte in der 
Folgezeit, u.a. in der Schweiz und desöfteren in Mitteldeutschland. - 
Ende 1998 Rauswurf von Schlagzeuger Kay. NW steht kurz vor dem 
Ende. - 1999 neuen Schlagzeuger mit Patric gefunden. » 2000: 
Veröffentlichung des dritten Studioalbums "Am Puls der Zeit". - Patric 
verläßt die Band. - Stefan kommt als neuer Schlagzeuger. 


Die aktuelle Besetzung: Steffen - Gesang, Olli - Gitarre, Klaus - Baß, 
Stefan - Schlagzeug, auf Konzerten Mucke - 2. Gitarre. 


Von der Weltnetzseite der Band Noie Werte. 
www.noiewertede - schaut mal drauf! 


Gefangenenliste: 


Briefkontakt wünschen: 


Patrick Bangel Pavenstädter Weg 233, 33334 Gütersloh 
Christopher Björn Balbin BKH - Haar (Station 22), Pf. 11 11, 85529 Haar 
Jens von Behr Limburger Straße 122, 65582 Diez/Lahn 
Burkhard B. Böhm Seidelstr. 39, 13507 Berlin 

Norman Bordin Baumannstr. 81, 83233 Bernau 

Lars Bressler Karl-Marx-Straße 8, 98617 Untermaßfeld - n.G. - 
Jens Brinkmeier Ahnser Straße 23, 31675 Bückeburg 

Matthias Brussig Havemannstraße 11, 15236 Frankfurt / Oder 
Martin Buttkus Rostocker Chaussee 70, 18437 Stralsund 

Jan Decker Boostedter Str. 30-32, 24534 Neumünster 

Andre Degen Am Kaulksee 3, 17235 Neustrelitz 

Andre Dierks Haus |, Luisenstraße 90, 53721 Siegburg - n. G.- 
Kay Diesner Marliring 41, 23566 Lübeck 

Steffen Drubnak Postfach 300352, 98503 Suhl Goldlauter 

Markus Eckhardt Postfach 300352, 98503 Suhl Goldlauter 

Daniel Fessel Anton-Puschkin-Straße 7, 99334 Ichershausen 
Rene Fourmont Hermann-Herder-Str. 8, 79104 Freiburg 

Mike Freitag Neuendorfer Weg 1, 03130 Spreemberg - n.G.- 
Manuel Fürstenberg Auf der Freiheit 7, 32052 Herford 

Jürgen Fuß Haus 2, Luisenstraße 90, 53721 Siegburg 
Thomas Gerlach Gartenstraße 4, 07958 Hohenleuben 

Christian Gerum Sudetenlandstraße 200, 86633 Neuburg-Herrenwörth 
Olaf Geßner Breitscheidstr. 4, 02625 Bautzen 

Tobias Görick K.-Liebknecht-Str. 1, 15926 Luckau 

Matthias Götz Dr.-Traugott-Bender-Straße 2, 74740 Adelsheim 
Marcus Gottwald Karl-Marx-Straße 8, 98617 Untermaßfeld 

Eike Gress Baumannstr. 81, 83233 Bernau 

Dirk Haase Breidscheidtstr. 4, 02625 Bautzen 

Steffen Haase Seidelstraße 39, 13507 Berlin 

Maik Hagen Schulenburger Landstraße 145, 30145 Hannover 
Ronny Hahn Karl-Marx-Straße 8, 98617 Untermaßfeld 
Sascha Hempfling Anton-Saefkow-Allee 22c, 14772 Brandenburg 


Auszug aus den HNG-Nachrichten: Jahrgang 24, Nr.254. Wonnemond/Mai 2002 


Kontakt über: Hilfsorganisation für nationale politische Gefangene und deren Ange- 
hörige e.V. (HNG). - Vorsitzende: Ursel Müller, Sägewerk 26, 55124 Mainz-Gonsenheim. 
Konto Postbank: (HNG) Frankfurt/Main Nr. 14 29 08 607 


Der Tigerpanzer 


Der Tiger war auf allen Schlachtfeldern des 2. Weltkrieges der Angstgegner Nr.1. 
Dies nicht zuletzt wegen seiner imposanten Größe. Mit einem Kampfgewicht von 57 
Tonnen, einer Länge von sage und schreibe 8,45m und einer gewaltigen 
Frontpanzerung von im Panzerstahl, können die wenigsten modernen Kampfpanzer 
von heute mithalten. 


Entwicklung 


Bereits 1933 - 34 wurde für neu entwickelte Panzerkampfwagen die Bezeichnung 
PzKpfw VI verwendet. Dies diente damals aber eher der Propaganda als der 
fortlaufenden Nummerierung der Panzertypen. Die eigentliche Entwicklung des 
PzKpfw VI Tiger I begann 1937. Damals bekam die Firma Henschel und Sohn den 
Auftrag einen Panzer in der Gewichtsklasse 30 - 33 Tonnen zu entwerfen. Henschel 
baute den damals unter dem Namen Durchbruchswagen DW 1 bekannte Panzer. 
Bevor er jedoch Serienreife erlangte, mußte auf Befehl der Regierung das Projekt zu 
Gunsten eines 65 Tonnen -Panzer nieder gelegt werden. Von dem aus diesem 
Auftrag hervorgehenden VK 6501 wurden zwei Prototypen gebaut. Jedoch wurde 
das Vorhaben noch in der Testphase abgebrochen und Henschel wurde angewiesen 
mit den Auftrag DW 1 fort zu fahren. 1940 legten sie dem Heereswaffenamt den 
verbesserten DW 2 vor. Dieser wog 32 Tonnen und besaß eine 7,5 cm Haubitze 1/24. 
Da aber die Grundanforderungen an Panzerkampfwagen bereits eine L/48 Kanone 
verlangten, forderte das Heereswaffenamt vier Betriebe (Henschel, Porsche, MAN 
und Daimler - Benz) auf, einen den neuen Richtlinien entsprechenden 30 Tonnen - 
Panzer zu entwerfen. Parallel dazu wurde noch ein 36 Tonnen - Panzer in Auftrag 
gegeben, dessen technische Eigenschaften direkt von Hitler vor gegeben wurden. Der 


Führer verlangte ausdrücklich eine schnelle Kanone, dicke Panzerung und eine 
Spitzengeschwindigkeit von 40 km/h. Es dauerte jedoch nicht lange bis auch bei 
diesen Projekten die Arbeit fast komplett eingestellt wurde, als im Mai 1941 Hitler 
einen 45 Tonnen - Panzer forderte. Dieser sollte in der Lager sein eine 
Panzerausführung der 8,8 cm Flak 36 Kanone in seinem Turm auf zu nehmen. Im 
Gegensatz zum Heereswaffenamt favorisierte der Führer diese Waffe, die sich auf 
allen Kriegsschauplätzen dieser Zeit den Ruf als hervorragendes Flak - und 
Panzerabwehrgeschütz erkämpfte. Der Termin der Vorführung wurde auf den 20. 
April, den Geburtstag Hitlers, angesetzt. Um termingerecht mit der Entwicklung des 
neuen VK 4501 fertig zu werden, entschloss sich Henschel die besten Eigenschaften 
ihrer beiden Prototypen VK 3001 und VK 3601 für den Bau des Panzerkampfwagens 
zu verwenden. Sie produzierten zwei Prototypen. Einen mit der 8,8 Kanone und den 
Anderen mit einem 7,5 cm Geschütz. Während die 8,8 der ultimatiefe Panzerkiller 
war, hatte das 7,5 cm Geschütz den Vorteil, dass sie wesentlich kleiner war und es 
ermöglichte das Kampfgewicht niedrig zu halten. (Das war mit ein Grund dass, das 
Heereswaffenamt die 7,5 cm Kanone favorisierte.) Mit diesen beiden Panzern wollte 
sich die Firma optimal für den Wettstreit mit der Konkurrenz rüsten. Einer dieser 
Konkurrenten hiss Porsche. Da sie unter dem selben Termitendruck litten, taten sie 

es wie Henschel und verwendeten die besten Komponente der Prototypen die aus den 
beiden vorangegangenen Projekten vorhanden waren. Unter Entfaltung gewaltiger 
Kräfte gelang es den beiden Betrieben, ihre Neuentwicklungen termingerecht in 
Rastenburg vor zu führen. Dr. Ferdinand Porsche war ein persönlicher Freund des 
Führers, und so dürften die beiden nicht besonders glücklich gewesen sein, als der 
Panzer von Henschel seine Mitbewerber deutlich ausstachen. Die Seriefertigung des 
PzKpfw VI Tiger Ausf H wurde Mitte 1942 aufgenommen. Ab Mitte des Jahres 1944 
war die offizielle Bezeichnung PzKpfw VI Tiger Ausf E. Bei der Truppe wurde er 
schlicht Tiger E oder Tiger I genannt. Doch dem Gegner waren diese Bezeichnungen | 
egal. Bei vielen reichte es schon , das Wort "Tiger" nur am Rande zu erwähnen um 
ihnen einen kalten Schauer über den Rücken zu jagen. 


Technische Daten: 


Besatzung: 5 Mann 

Motorleistung: 650 PS (484.9 kW) oder 700 PS (522.2 kW) 
Kampfgewicht: 57'000 kg (125'685 Ib.) 

Max Geschwindigkeit: 37 km/h (22.98 mph) 

in schwierigem Gelände 20 km/h (12.42 mph) 
Länge: 8.45 m (22.72 ft) 

Breite: 3.7 m (12.14 ft) 

Höhe: 2.93 m (9.61 ft) 

Einsatzdistanz: 140 km (86.94 miles) 

Kanone: 88 mm (3.47 in) 

Panzerung: 25 mm (0.98 in) to 100 mm (3.92 in) 


CD-Kritiken 


Sämtliche CD's, die hier besprochen werden, sind bereits etwas älter, aber dennoch eine 
Besprechung wert. 


Skrewdriver 1977-1993 

Bei dieser CD handelt es sich nicht um eine weitere “Best of....‘“-Scheibe, sondern um eine 
musikalisch untermalte Biographie der wohl bekanntesten WP-Band. Die CD hat eine 
Gesamtspielzeit von über 60 Minuten und musikalisch gibt es einen Querschnitt vom Beginn 
Skrewdrivers bis hin zu lans Tod, wobei die Musik nur Untermalung der Bandhistory ist. Die 
Bandgeschichte i ist leider in englisch draufgesprochen, der Text steht aber auch im Booklet, so daß 
eine Übersetzung nicht allzu schwer ist, vorrausgesetzt man kann englisch. Zwischen der Biographie 
gibt es immer mal wieder Interviewausschnitte zu hören, was die ganze Sache auflockert. Als 
besonders Schmankerl wird dem Käufer noch das Lied „Farewell Ian Stuart‘ von No Remorse als 
Zugabe geboten. Abgerundet wird die Scheibe mit einem schönen Booklet mit kompletter 
Geschichte der Band und den Interviewtexten, sowie einigen Fotos. 


Frontkämpfer 

WOW! Ist die aber schwer, dachte ich so, als ich sie in die Hände bekam! Eine Balladen-CD, die 
ihresgleichen sucht. Hierbei handelt es sich um eine Projekt von Daniel Eggers (R.I.P) und Ronny 
Papenbrock. Auf dieser CD lassen sich 18 Tracks finden. Einige sind mit vorgesprochenem Text, 
was wirklich zu Gänsehaut führt und einige auch mit schönem Frauengesang. Anpieltips gibt es 
eigentlich keinen, da mir wirklich alle Lieder gut gefallen. Im Booklet gibt es schöne Fotos zu 
sehen und alle Texte kann man auch nachlesen. Alles in allem ist die erste CD des Wikinger 
Versandes wirklich super. Wir hoffen, das sie so weitermachen. Da bekommt man wirklich was fürs 
Geld. Es besteht absolute Kaufpflicht! 


Reinheitsgebot Scheint ihr noch zu glauben 

Hier mal etwas aus deutschen aber keine Schubladenband! In knapp 45 Minuten werden 
dem geneigten Hörer 12 Stücke geboten. Das Glockengeläut hätte man sich sparen können. 
Ansonsten gibt es guten Streetrock mit durchdachten Texten und keine Parolenschreierei. Mir gefällt 
das Teil ganz gut und man darf gespannt sein, was man von den Jungs in Zukunft noch hört. Das 
Cover stellt einige fragen, im Booklet finden sich die texte und Bandfotos. Eine nett aufgemachte 
und hörenswerte CD aus deutschen Landen. Kann man sich bedenkenlos zulegen. 


Extreme Hatred Now is the time 

Hatecore aus Amiland befindet sich auf dieser 37 minütigen CD und das schaffen wohl auch nur die 
Amis, 15 Lieder auf 37 Minuten zu bringen, aber bei der Kraft und Aggression dürfte die Luft auch 
ziemlich schnell raus sein, was aber nicht negativ gemeint ist. Von den gebotenen Songs gefallen 
mir besonders „In my eyes“, „Now is the time“, „I am the man“ und „Fight back“. Das Gebolze 
macht Lust auf mehr und das kann man inzwischen auch in Form des zweiten Tonträgers haben. Die 
Aufmachung ist Amimäßig: simpel und nett. Die Texte gibt es auch nachzulesen. Wer auf härtere 
Sachen steht, der hat das Teil sowieso schon. Die Anschaffung lohnt allemal. 


Landsturm Das Leben ist ein Würfelspiel 

Haben die Ärzte die Fronten gewechselt, oder was ist das?!? Musikalisch und 
gesangstechnisch hört es sich echt wie Ärzte an, was aber nicht unbedingt negativ ist, da 
doch viele von uns früher den einen oder anderen Schlager der Ärzte gehört haben. 


Auf gut 41 Minuten gibt es 11 Stücke mit durchdachten Texten, die man gut hören kann und auch 
auf einer Party gut rüberkommen. Die Aufmachung ist gut und die Texte kann man im Booklet 
nachlesen. Wer deutsche Musik mag wird hier nicht dran vorbeikommen. 


Carpe Diem Frei geboren 

Dies ist „.nur“ eine Demo-CD, diese aber hat es in sich. Geboten werden 6 Stücke in knapp 30 
Minuten. Die Lieder sind textlich sehr ausgereift und musikalisch haben es die Jungs auch total 
drauf. Geboten wird guter deutscher RAC und ein skalastiges Lied ist auch drauf. Besonders 
gefallen mır „Frei geboren“, „Feinde unter uns“, „Staatsschutz-Ska“ und das Coverstück ‚‚Our pride 
is our loyalıty“. Die CD ist als schönes Digipack. Auch mal was anderes. Eine CD, die wohl auch 
mal wieder im Ausland Anklang findet. Kaufen, bevor es andere tun! 


Battle Zone Arson around with matches 

Diese gut 35 Minütige CD klingt stark nach Combat 84, was man ja nicht mehr allzu oft hört. 
Geboten werden uns 9 Stücke, welche echt gut klingen, da stört echt die kurze Spielzeit, aber wozu 
gibt es die Wiederholungstaste am CD-Spieler?!? Die Songs sind allesamt älter und wurden von 
Dim wieder hervorgekramt, was durchaus eine gute Idee war und ist. Das Werk gefällt mir 
durchweg gut, sodaß es hier mal keine Anspieltips gibt. Wer auf rauhe und dreckige Musik steht, der 
sollte sich das Teil gönnen! 


A Tribute to Johnny Rebel 

Hier werden auf etwa 37 Minuten 14 Stücke von Johnny Rebel geboten und bei mehrmaligem 
Hören können einem schon fiese Gedanken (für wen?) kommen, aber das stört wohl nur Richter und 
Staatsanwalt. Die Aufmachung ist leider etwas dürftig, aber es gibt ein nett anzusehendes Cover. 
Besonders gefallen mir die Stücke „Johnny Rebel“, „Everybodys Dixie“, „‚Wait for the wagon“ und 
„Stand up and be counted“. Wer auf Johnny Rebel und auf Kaputzen steht, der sollte sich die CD 
holen. 


Body Checks Brutal deluxe 

Hier etwas neues, obwohl schon älter, der Body Checks, welche älteren Kameraden noch ein Begriff 
sein dürfte. Gerüchten zufolge entstand diese CD nur aus Geldmangel, die Sex Pistols lassen grüßen, 
was ja nicht das gelbe vom Ei ist und zudem ist das Werk wohl vom ewigen Lemmer. 
Nichtsdestotrotz werden dem Hörer knapp 40 minuten harte Töne geboten, die schon wesentlich 
ausgereifter klingen, als das Debutwerk. Textlich werden auch ernste und sarkastische Themen 
angeschnitten und die Aufmachung ist nett. Wär es nicht eine reine CD zum Absahnen, dann könnte 
man das Teil weiterempfehlen, aber so muß jeder selbst entscheiden. 


Ultima Thule Herrlich Hermannsland 

Hier eine Mini-CD der schwedischen Chartstürmer mit drei Liedern, die es in sich haben. Zwei 
Stücke werden in deutscher Sprache vorgetragen, was sich echt witzig anhört. Bei den deutschen 
Titeln handelt es sich um die Volksweisen „Der Gott, der Eisen wachsen ließ“ und „Ich hab‘ mich 
ergeben“, also durchaus sehr patriotische Titel, die aber dennoch partytauglich sind. Der Bonustrack, 
nur auf CD, ist wiederum in schwedischer Sprache, aber dennoch ein schönes Stück. Die Spielzeit 
von etwas über 8 Minuten wurde echt bestmöglich genutzt. Die Aufmachung der CD ist echt Spitze 
und sucht ihresgleichen, da es ja nur eine Mini-CD ist. Im dicken Booklet findet man die Texte der 
beiden deutschen Stücke, deutsche Sinnsprüche, Fotos und einiges mehr. Kaufpflicht! 


 Grühe gehen au: 


Alle uns bekannten Kameraden aus Gardelegen, Bismark, Klötze, Salzwedel, Tangerhütte, 
"Stendal, Berlin, Blankenburg, Magdeburg , Wolfsburg, Gifhorn, Celle, Hildesheim, 

Haschi & die Leute vom Dümmer See, Köln (Steffen, wir sehen uns) und den anderen 

Städten und Dörfern mit denen wir in engem Kontakt stehen! 

Desweiteren grüßen wir alle, die zu diesem Zine etwas beigetragen haben, 

Alle Kameraden die man aus dem Weltnetz kennt und den Betreibern „unserer“ Seiten! 

Jörg & Provokant Versand, Micha und Siggi vom Wikinger-Versand, Gigi und Saccara, 

Thomas (VoV-Zine), Martin Rocktäschel (Man hört sich), die Mädels vom Bifröst-Heft 

Und alle die wir vergessen haben! 


Das wars mit der Nummer eins! 
Es verabschiedet sich die „Vorstoß“-Redax. Wir sagen allen DANKE, die sich unsere 
Veröffentlichung geleistet haben und hoffen, daß sie euch gefallen hat!!! 


Persönliches an den Empfänger: 


Nicht gegrüßt werden: 

OHH, der Platz wird wohl nicht ausreichen..... 

Außerdem müssen wir ja aufpassen, was wir schreiben! 

Naja, ich denke mal, ihr wißt schon, wen wir alles nicht grüßen! 
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mit Treue und Ehre, | 

zieh" n wir in den Tod! | 


